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Willkommen 2024!
Die guten Vorsätze …
… verabschieden sich oft schon am 
2. Januar zusammen mit der Motivation 
dazu. Letztere geht mit einem Lächeln 
winkend vorüber. Dabei hatte man sich 
doch kurz vor dem Jahreswechsel vorge-
nommen, gesünder zu essen, mehr Sport 
zu treiben und sich viel mehr Zeit für seine 
Hobbys zu nehmen. Die bittere Wahrheit 
ist, dass man erst am 2. Januar merkt, wie 
viel Mühe es kostet, sich zu disziplinieren.

Voraus geht eine Anmeldung im Fitness-
studio. Kein Problem, das geht online. Und 
dann muss man auch noch dort hin. Oh je, 
was zieht man in einem schicken Fitness-
tempel an? Mit dem 1980er-Jahre-Look 
aus Leggings, Stulpen, Stirnband und Co. 
schickt man seine Mitmenschen in eine 
Schockstarre des Entsetzens.

Also ab ins Sportgeschäft und sich stan-
desgemäß einkleiden. Puh, ganz schön 
teuer, das neue Outfit! Jetzt aber ab ins 
Studio. Dort bekommt man eine inten-
sive Beratung und einen Trainingsplan. 
Wer es bis hierher geschafft hat, weiß: 
Das wird anstrengend. Abgesehen davon, 
dass man sich mit der eigenen Fitness und 
dem Gewicht auseinandersetzen muss. 
Mit Braten und Keksen vollgestopft auf 
dem Sofa und in kneifender Jogginghose 
hat man sich das ganz anders vorgestellt. 
Kondition, Fitness und Gewichtsreduktion 
sollten sich am besten schon beim ersten 
Besuch im Studio einstellen.

Also doch lieber einen Pilates-Kurs bele-
gen? Der Freundeskreis erzählt begeistert 
davon. Also schnell dort angemeldet. Doch 
oh je, die Kursleiterin ist ausgebildete 
Physiotherapeutin und erkennt auf den 
ersten Blick, dass man sich mit ein 
paar Übungen „durchmogeln“ will. 
Wenn man den Kurs überlebt hat, 
kommt man nicht auf die Idee, das 
ein zweites Mal zu machen, sondern 

denkt: Da muss es doch etwas geben, was 
man alleine machen kann.

Na, aber sicher doch! Spätestens wenn 
man ungeübt die Walkingstöcke hinter 
sich her schleift und dabei versucht, keine 
Enten am Teich zu töten, wenn man um 
denselben läuft, weiß man, dass zuerst 
einmal ein Profi die eigene Fitness begut-
achten sollte.

Also alles noch einmal von vorne begin-
nen? Da meldet sich der innere Schweine-
hund. Ihn versucht man zwar im Januar zu 
überhören, aber dann gewinnt er oft. Am 
Ende des Jahres findet man beim Suchen 
der Geschenke auch die teuer erworbenen 
Sportutensilien samt dem perfekt passen-
den Outfit dazu und wundert sich, warum 
man diese so selten nutzt.

Kommt Ihnen das bekannt vor? Nein? 
Dann gehören Sie zu den disziplinierten 
Mitmenschen oder sind schon Mitglied 
im Sportverein. Der Schritt, einem Sport-
verein beizutreten, verschafft einem nicht 
nur Kondition und Fitness, sondern auch 
Freunde. Die Sportkameraden schaffen 
etwas, was uns oft nicht selbst gelingt. 
Sie können den inneren Schweinehund 
des jeweils anderen in Schach halten. Mit 
einem Anruf: „Hey, ich hole dich heute 
Abend zum Volleyball (alternativ auch 
Pilates, Yoga usw.) ab“, löst erstens Freude 

und zweitens Verpflichtung aus, am 
Abend den Hintern vom Sofa aus 
der Tür zu befördern.

Somit wünsche ich allen ein 
glückliches, gesundes und erfolg-

reiches Jahr 2024! Manuela Krause
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Frank Bayer
„DJ zu sein war mein Traum“
Frank Bayer ging in Großstädteln zur 
Schule und interessierte sich schon als 
Jugendlicher vor allem für Musik. „Wenn 
es warm war und die Sonne schien, lag 
ich am liebsten mit meinem Kassettenre-
korder im Garten und hörte Musik. Beruf-
lich entschied ich mich für das Handwerk 
und wurde Klempner, aber nach der Arbeit 
wollte ich unbedingt auf der Bühne stehen.

Dass DJ zu werden mein großer Traum 
war, vertraute ich Anfang der 1980er-Jahre 
meinem Freund Jürgen Rothe an. Er kannte 
sich in der Branche ganz gut aus. Von ihm 
erfuhr ich, dass dafür unbedingt die Einstu-
fung als ‚Schallplattenunterhalter‘ von einer 
übergeordneten staatlichen Stelle nötig sei. 
Also ging ich die Sache an. Diese Einstufung 
enthielt unter anderem die ‚40/60-Rege-
lung‘, was bedeutete, dass man als Schall-
plattenunterhalter dazu verpflichtet war, 60 
Prozent der Titel, die man abspielt, aus der 
DDR oder dem sozialistischen Ausland aus-
zuwählen. 40 Prozent durfte Musik aus dem 
NSW, dem Nichtsozialistischen Wirtschafts-
gebiet, stammen. Mit dieser Vorschrift 
konnte ich leben, bestand die Prüfung und 
erhielt die begehrte Einstufung.

Endlich konnten mein Freund Jürgen 
Rothe, er hatte die Einstufung schon eine 
Weile in der Tasche, und ich loslegen. Diverse 
Technik war zu besorgen und wir brauchten 
einen Namen, einen, den man sich schnell 
merkt und der im Gedächtnis bleibt. Irgend-
wie kamen wir auf ‚Stern-Disco Mark klee-
berg‘ und entschieden uns dafür.

Die erforderliche Technik zu bekommen 
war mit Glück verbunden, abenteuerlich 
und kostspielig. Aber wir wussten, was 
wir wollten, und hielten daran fest. Uns 
war auch klar, dass wir etwas tun muss-
ten, um möglichst schnell bekannt zu wer-
den. Nur auf Flüsterpropaganda zu setzen, 

reichte nicht aus. Dann kam einer von uns 
auf die Idee, Visitenkarten drucken zu las-
sen, was in den 1980er-Jahren in der DDR 
alles andere als selbstverständlich war. Wir 
fanden sogar eine Druckerei, die unseren 
ungewöhnlichen Auftrag annahm. Wir ver-
teilten die Visitenkarten hier in der Umge-
bung, gaben sie in Schulen, Arztpraxen, 
Kulturhäusern, Gaststätten, Hotels und 
Betrieben ab und hofften auf Zuspruch.

Das nächste Problem war, eine anstän-
dige Musikanlage zu bekommen. Also haben 
wir eine Zeitungsannonce aufgegeben und 
bekamen sogar einige Zuschriften. Darauf-
hin konnten wir sie selbst zusammenstellen, 
sprich in Einzelteilen zusammenkaufen. So 
kamen wir zu einem Stereo-Kassettendeck, 
einem Plattenspieler, unserem Mischpult, 
zwei Mikrofonen, Kopfhörern und Boxen. 
Irgendwie gelang es Jürgen, eine Lichtorgel, 
Halogenscheinwerfer, eine Nebelmaschine 
und was wir sonst noch brauchten, aufzu-
treiben. Das Glück blieb an unserer Seite, 
kaum hatten wir alles beisammen, kamen 
auch schon die ersten Anfragen für Pol-
terabende und Hochzeiten, Fasching und 
Silvestertanz, sogar für rumänische Feiern! 
Gleich in der ersten Woche wurden wir 
dreimal gebucht – von 1982 bis 1987 insge-
samt rund 700 Mal! Ab etwa 1987 machte 
ich alleine weiter, weil Jürgen andere Pläne 
hatte. Für mich waren es insgesamt circa 
3.500 Auftritte in 32 Jahren.

Um das Publikum immer gut zu unter-
halten, habe ich mir einen Plan gemacht 
und danach verschiedene Programme mit 
Witzen, Gags und lustigen Einlagen zusam-
mengestellt. Damit trafen wir immer ins 
Schwarze und wurden schneller bekannt 
als anfangs gedacht. Die ‚Stern-Disco 
Markkleeberg‘ war gefragt, wir hatten zeit-
weise so viele Buchungen, dass ich nach 

der Arbeit schnell nach Hause 
fuhr, um fix zu duschen, denn 
ich musste sofort weiter. Von 6.30 bis 
16.00 Uhr war ich Klempner, dann DJ.

1990 kam die Wende, da ging erst mal 
nichts mehr, aber nur für ein paar Monate: 
Silvester 1990 stand ich wieder auf der 
Bühne. 15 Jahre lang spielte ich im Ratskeller 
‚Zur Linde‘ bei Frank Esche, oft und sehr gern 
auch im ‚Sportcasino‘ bei Lars und Barbara, 
in der ‚Grünen Eiche‘ in Markkleeberg-Ost, in 
Zöbigker im ‚Damhirsch‘. Letztere beiden gibt 
es nicht mehr, wie viele andere bekannte 
gastronomische Einrichtungen hier und in 
der Umgebung. Wenn das Publikum auf der 
Tanzfläche war und die Stimmung immer 
besser wurde, habe ich mich riesig gefreut. 
Das Publikum war das Herzstück meiner 
langen Karriere. Ich habe immer hundert 
Prozent und mehr gegeben. Ob Musik, Pro-
gramm oder Unterhaltung, es war jedes Mal 
ein unglaublich gutes Gefühl, auf der Bühne 
zu stehen und die Leute zu begeistern.

Doch irgendwann ist Schluss – für mich 
war es 2016 soweit. Die komplette Anlage 
von 1982 habe ich noch. Von allem, was 
dazu gehört, war und ist mir mein Mikrofon, 
es kostete seinerzeit sehr viel, 1.200 DDR-
Mark, am meisten ans Herz gewachsen. Auch 
alle Tonbänder, Kassetten und die rund 1.000 
CDs sind noch da. Die vielen schönen Erin-
nerungen, die damit verbunden, sind möchte 
ich in einem Buch festhalten. Seit einigen 
Monaten arbeite ich daran. Wer es liest, wird 
sich, wie ich, gern an diese bewegte Zeit 
erinnern“, sagt Frank Bayer. Annett Stengel

Rathausstraße 20    04416 Markkleeberg    Tel. 0341 3502910
www.werner-goldschmiede.de 

 individuelle Neuanfertigungen
  Uhren für Damen, Herren & 
Kinder

 Verkauf von Gold- & Silberschmuck
 Reparaturen modern und antik
 Batteriewechsel

Öffnungszeiten: Mo / Di: 9:30 – 12:00 Uhr & 13:30 – 18:00 Uhr
Mi / Do / Sa: geschl.  Fr: 9:30 – 12:00 Uhr & 13:30 – 17:30 Uhr

WernerWerner
GoldschmiedeGoldschmiede

3x in Markkleeberg
und 1x in Connewitz

M u s i k s c h u l e

AUF EIN NEUES ... 
INSTRUMENT!

   Dein Schlüssel 
  zum Glück 2024:

Nutze Dein Talent!Nutze Dein Talent!
Beratung & Anmeldung: 
0178 / 9 88 15 65

Infos & Probestunde:
fantamusie.de
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RHS-Ehemaligen-Volleyballturnier 2023
Wie in den 18 Jahren zuvor stellte sich die 
Frage, wie viele Teams den Weg in die Turn-
halle der Rudolf-Hildebrand-Schule finden 
würden? 2022 waren es zehn und kurz 
vor 10.00 Uhr in diesem Jahr neun Teams. 
Super! Der Spielplan wurde erstellt und dem 
pünktlichen Beginn um 10.23 Uhr und dem 
geplanten Ende stand nichts im Wege. Doch 
dann der (Alp?-)Traum – fast im Minuten-
takt kamen weitere sieben Teams hinzu. 
Über 150 Hildebrandianer strömen am 
23. Dezember in die Turnhalle, um Volleyball 
zu spielen, von alten und neuen Zeiten zu 
quatschen und Freunde und Lehrer zu tref-
fen. Jeder soll spielen können. Die Lösung 
war einfach: ein drittes Feld zaubern, die 
Vorrunde mit vier Staffeln spielen und dann 
die Platzierung in Vierergruppen ausspielen.

Mit kleiner Verspätung wurde der Ball 
mit vollem Einsatz – bei oft knappen Ergeb-
nissen – strapaziert, jeder Punkt bejubelt, 
sich bei jeder Niederlage geärgert und jeder 
Sieg ausgelassen gefeiert. Die Gespräche in 
den Spielpausen („Weißt du noch …“) waren 
authentische historische Splitter der Schul-
zeit, in denen nicht mit Lob und Anerken-
nung für die Lehrer gespart wurde.

Nach 48 Spielen waren die Plätze ausge-
spielt und um 14.13 Uhr wurde das Sieger-
team mit Kerstin Reinsch (Abi 88), Alexandra 
Krause, Isabell Roolf, Claudius Rotzsch (Abi 
84), Frank Rudzik und Jeppe Reinsch geehrt.

Wenn ich in die Runde schaue und eure 
strahlenden Augen sehe, bin ich stolz darauf, 
euer Wegbegleiter in der Schule und zum 
Erwachsenwerden gewesen zu sein. Und ich 
bin glücklich zu sehen, was ihr alles gemeis-
tert und erreicht habt. Herzlichen Dank und 
ein erfolgreiches neues Jahr! Detlef Mallast

n Das 20. Hildebrandianer-Jubiläums-
turnier im 100. Jahr der RHS findet am 
21. Dezember 2024 um 10.21 Uhr statt.

Neuseenland-Volleys TSG Markkleeberg

„Ein Licht für die Ukraine“

Der Lions Club Leipzig Saxo-
nia stellt 500 kg Paraffin 
zur Verfügung, das in Leip-
zig unter der Anleitung von 
Svitlana Myndar und Tina 
Herbst mit vielen freiwilli-

gen Helfern zu Kerzen verarbeitet wird. 
Die beiden Frauen organisieren den Trans-
port in die vom Krieg besonders betrof-
fenen Gebiete der Ukraine. Dort werden 
sie an die Bevölkerung verteilt. „Teilweise 
werden die Kerzen auch als Wärmequelle 
genutzt. Sie sind auch ein Zeichen der 
Hoffnung“, so Lions Club Präsident Wer-
ner Kopfmüller. Lions Club Leipzig Saxonia

Anmeldestart für 7-Seen-Wanderung

Das größte Wanderevent Mitteldeutsch-
lands feiert vom 3. bis 5. Mai 2024 sein 
20-jähriges Jubiläum. Seit Neujahr können 
sich Wanderfreunde unter www.7seen-
wanderung.de für die Touren zwischen 
sechs und 105 Kilometern anmelden. bw
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Die Rathauscombo …

… ging aus der 1964 gegründeten „Sonor-
combo“ Markkleeberg hervor. Wolfgang 
Heinze war Gründungsmitglied und Gitarrist 
der Band, die in der Backstube der Bäcke-
rei Auerbach in der Energiestraße probte, 
weil „Semmel“, der Sohn des Bäckers, als 
Sänger zur Combo gehörte. Auftritte gab 
es vor allem im Lindensaal als Stammlokal. 
Als „Semmel“ aufgehört hatte, kam Philipp 
Staude dazu – er konnte Klavier spielen! 
1968 mussten einige Combomitglieder zur 
Armee und die Band löste sich auf. Jeder ging 
eigene Wege, doch man blieb über die Jahre 
hinweg in Verbindung. Dazu trug bei, dass 
einige der Hobbymusiker nicht weit vonei-
nander entfernt wohnten. Auch durch Akti-
vitäten im Neuen Forum ergab sich ab dem 
Ende der DDR, dass sie sich öfter sahen und 
der Kontakt enger wurde. Musik war immer 
noch ihr Hobby und mit der „Sonorcombo“ 
waren viele schöne Erinnerungen verbunden. 
Im Stillen war man sich schon einig, dass 
man die alten Band-Zeiten wieder aufleben 
lassen könnte und es auch wollte …

Die Zeit verging, aber es dauerte noch: 
Eines Tages ergriff Dr. Philipp Staude die 
Initiative und sprach Wolfgang Heinze, sei-
nem Kollegen bei der Stadtverwaltung und 
Kumpel von der „Sonorcombo“, konkret an. 
Er sagt: „Wie erwartet wollten wir ‚etwas’ 
machen‘. Da fehlte nur noch der Anstoß und 
den gab ich gern. Von da an trafen wir uns 
regelmäßig zu Proben und konnten meine 
Frau Martina dafür begeistern, bei uns mit-
zumachen – sie lernte dafür Bassgitarre. 
Kurz darauf – am 1. Dezember 2007 hat-
ten beim Weihnachtsmarkt in Markkleeberg 
schon unseren ersten Auftritt zu dritt und 
eine Zeitung berichtete darüber. Weil unsere 
Band noch keinen Namen hatte, wurde sie 
in dem Artikel ‚Rathausband‘ oder ‚Die 
mutigen Drei‘ oder so ähnlich genannt.“

„Nun brauchten wir noch einen Schlag-
zeuger. Sehr günstig war, dass Sebastian 

Schulz, der auch im Rathaus arbeitete und 
perfekt Schlagzeug spielte, in die Band ein-
stieg. Wir nannten uns ‚Rathauscombo‘, was 
naheliegend war, da außer Martina Staude 
alle von uns im Markkleeberger Rathaus 
arbeiteten. So kam unsere Band zu ihrem 
Namen. ‚Combo‘ sollte unbedingt bleiben, 
da Philipp und ich schon in der ‚Sonor-
combo‘ gespielt hatten“, sagt Wolfgang 
Heinze. „Unser erster großer Auftritt beim 
Weihnachtsmarkt 2007 war gleich ein gro-
ßer Erfolg. Daran denken wir gern, auch weil 
zu diesem Termin viel mehr Besucher kamen 
als erwartet. Einen weiteren großen Auftritt 
hatten wir beim Stadtfest mit dem 3. Säch-
sischen Wandertag, als Ministerpräsident 
Stanislaw Tillich als Ehrengast anwesend 
war und wir auf der Bühne am Rathaus-
platz das Programm gestalten und begleiten 
durften. Dafür hatten wir extra fröhliche 
Wanderlieder einstudiert und einen Akkor-
deonspieler sowie unseren Kumpel Bernd 
Schmidt von der ‚Sonorcombo‘ in unsere 
Band integriert. Herrn Dr. Anders, dem 
damaligen Leiter der Musikschule ‚Ottmar 
Gerster‘, hatte ich überzeugt, das Programm 
zu moderieren. Toll!“

Am 19. Januar 2013 musizierte die ‚Rat-
hauscombo‘ zum ersten Mal im Lindensaal 
zum Tanz. Seitdem gab es regelmäßig bis zu 
zwei Auftritte pro Jahr in der ‚Linde‘. Dr. Phi-
lipp Staude erinnert sich: „Auch Frank Zim-
pel, Kantor der Martin-Luther-Kirche, war 
2014 dabei, ein schönes Projekt. 2016 hatte 
Sebastian Schulz andere Pläne. Nach einer 
Zwischenphase trat im September 2017 
Ulrike Michaelis als Schlagzeugerin bei uns 
ein. Sie war als ausgebildete Sängerin und 
Musikerin Teil eines Swing-Gesangstrios mit 
Annelie, unserer Tochter. Annelie bereichert 
mit ihrer Stimme auch immer mal Auftritte 
der ‚Rathauscombo‘. Seit Juni 2022 ist auch 
Wolfram Sauer als begnadeter Keyboarder 
dabei. Nun sind wir alle, außer Ulrike, im 

Rentenalter und können unserem Hobby 
fast so viel Zeit widmen, wie wir möchten. 
Geprobt wird einmal wöchentlich vormit-
tags in unserem Studio.“ Wolfgang Heinze 
ergänzt: „Wir treten gern in Markkleeberg 
sowie in und um Leipzig auf, wie beispiels-
weise 2023 beim Markkleeberger Stadtfest 
oder, wie erst vor kurzem, am 4. November, 
in der ‚Linde‘ zur ‚Kneipenmugge‘ bei Frank 
Esche – wir hatten ein begeistertes Publi-
kum! Genauso gern spielen wir für Senioren. 
In diesem Jahr war es im Servicewohnen in 
der Sonnesiedlung; beim Sommerfest der 
Senioren spielten wir open-air bekannte 
Titel aus den 1950er- bis 1970er-Jahren. 
Auch dort kam unser Programm sehr gut an“.

Die „Rathauscombo“ Markkleeberg ist 
eine Coverband, hat aber auch Eigenkom-
positionen im Repertoire; eine davon ist der 
legendäre „Altmännerblues“. Sie spielt gut 
tanzbare Musik, auch „tanzschulerprobte 
Paare“ sind begeistert. Ob Geburtstagsparty, 
Stadtfest, „Kneipenmugge“ oder ein ande-
rer Anlass – die Combo trägt gern zur guten 
Stimmung bei und spielt, der jeweiligen 
Umgebung angepasst, in kleinerer Beset-
zung mit zwei, drei oder vier Personen, aber 
auch in voller Besetzung zu sechst. „Haltet 
euch ran, uns zu ordern. Wir werden nicht 
jünger!“, sagt Wolfgang Heinze. as

n Kontakt:
rathauscombo.markkleeberg@web.de

Die Sonorcombo von 1967 (v. l. n. r.): Gunther 
Berger, Lutz-Peter Weiße, Wolfgang Heinze, Philipp 
Staude, Bernd Schmidt und Jürgen Brunhöfer sowie 
die Rathauscombo von 2023: Wolfram Sauer (Key-

board), Philipp Staude (Gesang, Gitarre), Martina 
Staude (Bass, Gesang), Wolfgang Heinze (Gitarre, 

Gesang) und Ulrike Michaelis (Schlagzeug)
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Das MSJ im Gespräch mit Oberbürgermeister Karsten Schütze

n Herr Oberbürgermeister, Sie sind seit 
zehn Jahren im Amt. Welche Anforde-
rungen an das Amt haben sich in den 
letzten zehn Jahren geändert?
Spontan antworte ich, dass sich die Anfor-
derungen nicht geändert haben. Das Amt 
ist und bleibt ein Full-Time-Job und man 
braucht bei der Umsetzung von Projekten 
viel Geduld. Statt weniger Bürokratie wird 
es gefühlt immer mehr. Insofern könnte 
sich doch etwas geändert haben.

n Fühlen Sie sich nach wie vor wohl in 
Ihrem Amt?
Wichtig ist, dass man dieses Amt mit viel 
Demut begleitet und sich selbst nicht so 
wichtig nimmt. Ich bin jedenfalls immer 
wieder dankbar, dieses Amt ausführen zu 
dürfen. Zweimal wurde ich immerhin mit 
einer Zweidrittel-Mehrheit zum Oberbür-
germeister meiner Heimatstadt gewählt. 
Darauf kann man stolz sein, sollte aber die 
Verpflichtung daraus nie aus den Augen 
verlieren. Wenn ich mich nicht wohl füh-
len würde, könnte man diesen Job gar 
nicht machen. Das Leben eines Oberbür-
germeisters besteht aus Arbeit und diese 
ist das Leben. Mit anderen Worten: Work 
ist gleich Life. Ansonsten kann man dieses 
Amt nicht leisten. Mit Herzblut und Lei-
denschaft lebe ich diesen Job.

n Welche der vielen umgesetzten Pro-
jekte sind Ihnen besonders in Erinnerung 
geblieben?
Ein Highlight ist sicher der Bau des Sport-
bades und die Sanierung des Bahnhofs. Am 
Anfang meiner Amtszeit konnte ich den 
Fördermittelbescheid entgegennehmen. 
Zur Eröffnung bin ich mit dem Staatsse-
kretär ins Wasser gesprungen. Nun freue 
ich mich, dass unser Bad so gut angenom-
men wird. In Erinnerung bleibt mir auch 
noch, dass wir das Edelstahlbecken für das 
Sportbad aufgrund der Lieferfristen schon 
bestellen mussten, obwohl wir noch keine 
Baugenehmigung hatten. Da ging es um 
knapp 800.000 Euro und damit um ein 
Risiko. Zum Glück hat alles geklappt.

n Welche konkreten Aufgaben gehören 
zu Ihrem Amt?
Für diesen Job gibt es keine Schablone. 
Ich merke immer wieder, dass die wenigs-
ten wissen, was ein OBM so den lieben 
ganzen Tag macht. Der Kalender ist in der 
Regel sechs Wochen im Voraus ausgebucht. 
Nicht selten stehen drei, vier Termine par-
allel im Kalender, zwischen denen ich mich 
entscheiden muss. Meine wöchentliche 
Mindestarbeitszeit von 40 Stunden, die mir 
das Gesetz vorschreibt, ist oft schon am 
Mittwochabend aufgebraucht. Oft frage 
ich mich, welcher Wochentag gerade ist 
und was wohl morgen in meinem Kalen-
der steht. Um nicht falsch verstanden zu 
werden: Ich mache das gerne so. Konkrete 
Aufgaben zu benennen, wäre ein abend-
füllendes Programm. Natürlich steht man 
als Chef der Verwaltung vor, ist Vorsitzen-
der des Stadtrats und nicht zuletzt erster 
Ansprechpartner für die Bürger. Zudem 
begleitet man zahlreiche Ämter. So bin ich 
Vorsitzender zweier Zweckverbände und 
sitze in einer ganzen Reihe von Aufsichts-
räten. Bevor jemand denkt, dass ich da viel 
Geld zusätzlich verdiene, verweise ich lieber 
gleich auf die Abführungspflicht nach der 
Nebentätigkeitsverordnung. Repräsentative 
Termine, wie Bändchen durchschneiden 
oder Pressetermine, nehmen die wenigste 
Zeit in Anspruch. Nach außen sieht es 
manchmal so aus, als halte ich meinen Kopf 
ständig lächelnd in die Kamera. Die Wahr-
heit sieht anders aus und ja, ich arbeite und 
befinde mich nicht im Erholungsurlaub.

n In Kürze findet wieder der traditionelle 
Neujahrsempfang statt, zu dem Sie 
sicherlich wieder einen Überblick über die 
Vorhaben im Jahr 2024 geben werden. 
Verraten Sie uns bitte schon im Vorfeld, 
welche es sein werden?
Eine große Baustelle ist die Feuerwehr in 
Markkleeberg-West. Hier hoffe ich, dass 
wir Ende 2024 mit der Erweiterung und 
Sanierung fertig sind und alle Räume 
Anfang 2025 beziehen können. Am Anfang 
des Jahres erwarten wir den ersten Spaten-

stich für den Neubau der Jugendherberge 
am Markkleeberger See. Die Baugeneh-
migung sollte demnächst auch für den 
Neubau der Kindertagesstätte Storchen-
nest eintreffen. Alle drei Projekte kosten 
zusammen mal eben rund 30 Millionen 
Euro. Für die Jugendherberge erhalten wir 
eine hohe Summe an Fördermitteln. Trotz-
dem ist der Aufwand, auch im personellen 
Bereich, für diese Projekte sehr hoch.

n Auf was sind Sie in Markkleeberg be-
sonders stolz?
Natürlich bin ich stolz auf meine Heimat-
stadt. Ich lebe hier einfach gern und weiß, 
dass es unglaublich viele schöne Plätze gibt. 
Die Beurteilung unserer Stadt überlasse ich 
gerne anderen. So freue ich mich immer 
wieder über Lob von Menschen, die nicht 
hier in Markkleeberg wohnen. So bekommen 
wir immer mal wieder Lob über die Sauber-
keit in unserer Stadt, was die Einwohner 
selbst traditionell anders sehen. So halte ich 
verschiedene Blickwinkel immer für wich-
tig. Um noch einmal auf die eigentliche 
Frage zurückzukommen: Dass Markkleeberg 
zu den beliebtesten Wohnorten Sachsens 
zählt, spricht Bände. So etwas wird uns 
nicht geschenkt. Es passt hier einfach vieles.

n Gibt es Herzensprojekte, die Sie gern 
noch umsetzen möchten?
Logisch. Die Entwicklung im Stadtzentrum 
ist leider ins Stocken geraten. Hier geben 
wir 2024 wieder Gas. Das Grundstück 
gegenüber der Rathausgalerie wurde Ende 
2023 von der Stadt an unsere Wohnungs-
baugesellschaft verkauft. Hier soll in die-
sem Jahr geplant und von 2025 bis 2027 
gebaut werden. Es wäre ein Traum, wenn 
wir dort endlich vorankommen. Zahlreiche 
weitere Projektideen sind in meinem Kopf 
vorhanden. Die spannendste Aufgabe für 
mich ist der Klimawandel. Markkleeberg 
ist hier längst Vorreiterkommune, obwohl 
wir uns gar nicht so gut verkaufen. Es ist 
reizvoll, die Wärmewende voranzubringen. 
Diese sollte nicht ideologisch geprägt sein, 
sondern zwei wichtige Aspekte berück-
sichtigen: Versorgungssicherheit und die 
Bezahlbarkeit von Strom und Wärme. 
Diese zukünftig aus unseren Seen, aus 
unserem Klärwerk oder Abwasser oder mit 
grünem Strom vor Ort selbst zu erzeugen, 
sind wirklich spannende Aufgaben.

n Seit einigen Monaten leiten Sie den 
Sächsischen Städte- und Gemeindetag 
(SSG) im Landkreis. Fließen Ihre Erfahrun-
gen als Markkleebergs OBM in Ihre Arbeit 
ein? Wie gehen Sie mit den unterschiedli-
chen Problemlagen im Landkreis um?

Karsten Schütze beim seiner Rede zum 
Neujahrsempfang 2023.

Oberbürgermeister Karsten Schütze ist seit 
zehn Jahren im Amt.
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Mit den Markkleeberger Narren durch die fünfte Jahreszeit
Allen Freunden der närrischen Jahreszeit 
wünscht der markkleeberger carnevals club 
e. V. alles Gute, eine stramme Gesundheit und 
immer ein bisschen Glück im Leben. Etwas 
Glück kann nicht schaden, denn manch-
mal will uns die eine oder andere Tücke 
einen Strich durch die Rechnung machen. 
Der Wettergott wollte uns zur Karnevalser-
öffnung am 11. November ein Bein stellen, 
doch dann überlegte er es sich anders und 
wartete mit dem Regen, bis wir den Rat-
hausschlüssel von OBM Karsten Schütze 
übernommen hatten. Unsere Gäste hielten 
tapfer aus, bis unser kleines närrisches Pro-
gramm die Kinder zum Pfannkuchenessen 
und Kamelleregen sowie die Erwachsenen 
zum Sektempfang des OBM einlud. 

Damit war die fünfte Jahreszeit eingeläu-
tet und unser Motto für die närrische Sai-
son 2023 / 24 verkündet. Wie immer haben 
wir es uns nicht leicht gemacht und uns 
aus vielen Vorschlägen für folgendes Motto 

entschieden: „Die Sonne lacht, der Wind 
weht lau, die Strandbar lockt … Oetzsch – 
Gautzsch – Helau!“ Wir hoffen, dass wir 
kein „Nachtragsthema“ wählen müssen und 
der Bundesgerichtshof unser Motto für die 
nächste Saison akzeptiert.

Das Thema Strandbar, Sonne und lauer 
Wind passt natürlich besonders gut nach 
Markkleeberg und in die heutige Zeit. Im 
Neuseenland gibt es viele Strandbars. Der 
Klimawandel sorgt oft für zu viel Sonne 
und der laue Wind weht von der Ampel 
bis nach Markkleeberg. Es gibt also genü-
gend Ansätze für ein abwechslungsreiches 
Programm bei unseren Veranstaltungen im 
Großen Lindensaal in Markkleeberg. Die 
Vorbereitungen laufen auf Hochtouren und 
alle Beteiligten freuen sich schon auf ihren 
Auftritt. Auch in diesem Jahr bieten wir 
wieder vier Veranstaltungen an: am Sams-
tag, den 3. Februar 2024, Kinderfasching am 
6. Februar, Weiberfastnacht am Donners-

tag, den 8. Februar, und am Samstag, den 
10. Februar. Die Eintrittskarten erhalten Sie 
in der „Goldschmiede Werner“ in der Rat-
hausstraße 20 in 04416 Markkleeberg. Zur 
Weiberfastnacht haben Sie auch die Wahl 
zwischen Eintrittskarten mit oder ohne 
Getränkeflatrate. Für das leibliche Wohl 
sorgt wie immer der Ratskeller „Zur Linde“.

Ich wünsche Ihnen eine angenehme Zeit 
und freue mich auf Ihren Besuch.

Ihr Arnd Förster, mcc e. V.

Vorlesevormittag im Seniorenheim

Adventszeit ist ja irgendwie immer die 
schönste Zeit des Jahres. Auch wenn es 
manchmal sehr stressig ist, versucht doch 
jeder, zum Jahresende etwas Ruhe zu fin-
den und schöne Stunden miteinander zu 
verbringen. Außerdem haben viele das 
Bedürfnis, anderen etwas Gutes zu tun.

So ging es auch den Viertklässlern der 
Grundschule Markkleeberg-West. Gemein-

sam mit Michaela Koschak, die sich im 
Vorleseverein Leselounge e. V. engagiert, 
hatten sie die Idee geschmiedet den Senio-
ren im AWO Seniorenzentrum Markkleeberg 
in der Hermann-Müller-Straße 2 ein paar 
Weihnachtsgeschichten vorzulesen.

Das bedeutete für die Grundschüler am 
Mittwochvormittag vor Weihnachten keinen 
normalen Unterricht, sondern etwas Stress, 

der ihnen aber viel Freude bereitete. In Fün-
fergruppen zogen die meist Zehnjährigen im 
Rotationsprinzip im Seniorenheim von einer 
Wohneinheit zur nächsten – Langeweile kam 
so garantiert nicht auf. Die Idee kam sowohl 
bei den Bewohnern als auch beim Pflege-
personal super an, auch der ein oder andere 
Mitarbeiter gönnte sich mal zehn Minuten 
Ruhe und lauschte den wirklich toll vorge-
lesenen Weihnachtsgeschichten der Kinder.

Am Ende bekamen alle Senioren von den 
Eltern gespendete Bücher als kleines Weih-
nachtsgeschenk und die Schüler durften 
sich über eine kleine Süßigkeit freuen. 

Lesen lernen, gut vorlesen und präsen-
tieren sind in der heutigen medialen Zeit 
so wichtig für unsere Heranwachsenden, 
dafür setzen sich die Schule und der Verein 
LeseLounge e. V. (www.leselounge-ev.de) ein.

 Michaela Koschak

Blutspender gesucht

Am 22. Januar 2024 ruft 
das DRK zur Blutspende auf. 
Zwischen 14.30 und 18.30 Uhr 
wer den die Spender im Sportpark 
„Camillo Ugi“ (Städtelner Straße 
101) erwartet. Die Terminreservierung 
kann unter www.blutspende- nordost.de 
oder über 0800 1194911 er folgen.
 DRK Leipzig-Land e. V.

Von den anderen Bürgermeistern des Land-
kreises zum SSG-Kreisvorsitzenden gewählt 
zu werden, ist schon eine besondere Form 
der Anerkennung für mich. Hier kommt 
mir sicher meine mittlerweile zehnjäh-
rige Erfahrung als OBM in Markkleeberg 
zugute. Wichtigste Aufgabe ist es für mich, 
die Interessen der Landkreiskommunen in 
Richtung Landesregierung zu vertreten. Bei 
allen durchaus strukturell unterschiedli-
chen Problemlagen sind die Grundprobleme 
allerdings die gleichen. Die bessere Finanz-
ausstattung der Kommunen, der Abbau des 

Fördermitteldschungels und der Bürokratie 
sind gemeinsame Ziele. Recht einseitig wird 
die Finanzsituation der Kommunen über die 
Steuereinnahmen definiert. Wir haben hier 
jedoch ein Ausgabenproblem und zwar bei 
nahezu allen Pflichtaufgaben. Das drängt 
die Kommunen an die Handlungsunfähig-
keit. Weniger Förderrichtlinien und statt-
dessen eine bessere Basisausstattung der 
Kommunen und weniger Bürokratie durch 
mehr Vertrauen in die Arbeit in den Rathäu-
sern vor Ort lauten grundsätzliche Forde-
rungen. Interview Manuela Krause
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Deutsche Bahn erneuert Waldbahn für die 
Sachsen-Franken-Magistrale
Die Deutsche Bahn (DB) macht ab Som-
mer 2024 einen Abschnitt der „Waldbahn“ 
fit für die Sachsen-Franken-Magistrale. 
Um die Flexibilität im Betriebsablauf zu 
erhöhen, wird auf dem etwa 1 ½ Kilome-
ter langen Streckenteil zwischen Leip-
zig-Plagwitz und Markkleeberg-Gaschwitz 
unter anderem ein Überholgleis verlängert.

Zudem ersetzen DB und Stadt Mark klee-
berg im Zuge der Arbeiten auch die Stra-
ßenüberführung über die Koburger Straße 
durch einen Neubau. Die Kosten hierfür 
teilen sich die beiden Kreuzungspartner 
anteilig entsprechend der gesetzlichen 
Regelungen. Des Weiteren errichtet die 
DB auf einer Länge von 300 Metern neue 
Stützbauwerke und Schallschutzwände. Im 
Bereich des Bahnübergangs Rathausstraße 
verlegt die DB neue Schienen und Schwel-
len und zieht neben den Gleisanlagen auf 

einer Länge von etwa vier Kilometern eine 
neue Oberleitung. Den nicht mehr genutz-
ten alten und baufälligen Personentun-
nel bricht die DB ab. Dadurch entsteht 
Platz für einen neuen Tunnel. Dieser wird 
Bestandteil des Rahmenplans zur Neuen 
Mitte und wird nach Klärung der planeri-
schen und vertraglichen Voraussetzungen 
im Nachgang zu den anstehenden Bauar-
beiten errichtet.

Um die geplanten Arbeiten umsetzen 
zu können, finden von Januar bis Februar 
2024 notwendige Fäll- und Rodungsarbei-
ten statt. In diesem Zusammenhang setzt 
die DB auch Artenschutzmaßnahmen für 
Zauneidechsen und Fledermäuse um. Von 
April bis Juli 2024 werden die im Baube-
reich beheimateten Eidechsen abgesam-
melt und in neue Habitate umgesiedelt. Die 
Fledermäuse erhalten Ausweichquartiere. 

Die Maßnahmen zum Artenschutz setzt die 
DB in Abstimmung mit den Behörden um.

Der Beginn der Hauptbaumaßnahmen 
ist für Mitte 2024 geplant, der Abschluss 
der Arbeiten wird im Jahr 2025 erfolgen.

PM Deutsche Bahn AG

n Weitere Informationen:
www.sachsen-franken-magistrale.de

„Rund ums Eis“ – der ehrenamtliche Weihnachtsmarkt

Am 3. Adventswochenende hieß es wieder 
„Rund ums Eis“ auf dem Markkleeberger 
Rathausplatz. Bereits am Donnerstagmor-
gen begannen 17 ehrenamtliche Helfer 
mit den Aufbauarbeiten, darunter Mario 
und Karen Braun, die Gründer und Organi-
satoren des kleinen Weihnachtsmarkts. Es 
wurden 17 Buden und Stände aufgebaut 
und eine Eisstockbahn errichtet.

Es gab eine Bastelstube, in der Kinder 
Anhänger bemalen und sich auch schmin-
ken lassen konnten; beim Eisstockschießen 
und Eishockey kamen alle Kinder auf ihre 
Kosten. Wer es dann noch richtig winter-
lich haben wollte, konnte sein Können beim 
Schneeballweitwurf unter Beweis stellen. 
Für jedes Kind gab es nach der Teilnahme 
eine kleine Belohnung.

Für Mario Braun steht der Spaß für Fami-
lien und Kinder im Vordergrund, er möchte 
keinen kommerziellen Weihnachtsmarkt 
veranstalten, deshalb war das Karussell für 
die Kinder kostenlos. Ein absolutes Highlight 
für Groß und Klein war das Maskottchen 

„Flocke“, das für Umarmungen und Fotos 
mit allen Besuchern zur Verfügung stand.

Am Freitagabend eröffnete die Musik- 
und Kunstschule Landkreis Leipzig das 
bunte Bühnenprogramm und stimmte mit 
gemeinsamen Weihnachtsliedernsingen auf 
das Wochenende ein. Am Samstagnach-
mittag besuchte uns die ADTV Tanzschule 
Tanzeria und heizte allen so richtig ein, 
ob beim Line-Dance oder der Kinderdisco, 
der Rathausplatz bebte. Am Sonntag trat 
dann die ADTV Tanzschule Oliver & Tina mit 
Videocliptänzern auf, zahlreiche Zuschauer 
wollten sich auch hier die Auftritte nicht 
entgehen lassen.

An beiden Tagen besuchte uns der Weih-
nachtsmann, mangels Schnee kam er nicht 
mit dem Schlitten sondern mit der „Isa-
bella“, einer Oldtimer-Feuerwehr. Beson-
ders dankbar ist Mario Braun über die 
zahlreichen Unterstützer in diesem Jahr, die 
nicht nur die Preise für die Kinder gespen-
det, sondern auch zwei große Säcke für 
den Weihnachtsmann gefüllt haben, sodass 

jedes Kind ein Geschenk vom Weihnachts-
mann bekommen konnte. Im November 
wurden 400 Geschenktüten von Tochter 
Victoria und ihren Freundinnen mit viel 
Liebe gepackt.

Neben den wintersportlichen Aktivitäten 
gab es auch eine Reihe an kulinarischen 
Köstlichkeiten mit den Klassikern wie Kräp-
pelchen, Handbrot und Thüringer Rostbrat-
wurst. Eine Erlebnisgastronomie und ein 
Streetfood-Stand rundeten das Angebot 
ab. Und natürlich gab es bei „Rund ums Eis“ 
auch Softeis, Crêpes und Waffeln.

Wer eine Woche vor Weihnachten noch 
nicht alle Weihnachtsgeschenke beisam-
men hatte, wurde bei den tollen Hand-
arbeiten von Klitzekleines Büdchen aus 
Markkleeberg fündig. Und wer dachte, das 
wäre alles, der fand noch zuckersüße Alpa-
kas, die sich von Groß und Klein gern strei-
cheln ließen. Auch hier gab es ein kleines 
Sortiment mit Alpakasocken und Co.

Mario und Karen Braun bedanken sich 
bei allen Helferinnen und Helfern für die 
tolle Unterstützung in den letzten Jahren 
sowie bei allen Markkleeberger Bürgerin-
nen und Bürgern, die den Weihnachtsmarkt 
so zahlreich besucht haben. Sie würden 
sich freuen, 2024 neue Helfer begrüßen 
zu dürfen, die so ein Teil von „Rund ums 
Eis“ werden: „Meldet euch über unsere 
Website www.rund-ums-eis.de oder über 
Instagram @markkleeberger_weihnachts-
markt. Wir freuen uns auf euch!“

Das Organisationsteam von „Rund ums Eis“
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Rückenfit durch die Skisaison
Koordinationstraining sorgt für mehr Stabilität auf der Piste

Sonniges Winterwetter, frischer Pulver-
schnee, knapp unter null Grad – passi-
onierte Wintersportler können es kaum 
abwarten, endlich wieder Schwünge im 
Schnee zu ziehen. Damit das Skivergnü-
gen unfallfrei bleibt, sollten Pistenfans 
sich und ihren Körper gut vorbereiten. 
„Skiverletzungen kann man wirkungs-
voll vorbeugen, indem man die Bein-, 
Rumpf- und Rückenmuskulatur frühzeitig 
trainiert“, sagt Ulrich Kuhnt, Sportwis-
senschaftler und Leiter der Rückenschule 
Hannover. Der Ergonomie-Experte bei der 
Aktion Gesunder Rücken (AGR) e. V. emp-
fiehlt Übungen mit einem Balancekissen.

Jedes Jahr fiebern Skibegeisterte dem 
Winter entgegen: Wenn der erste Schnee 
fällt und die Skilifte öffnen, zieht es alle 
in die Berge. Leider beginnt damit auch 
die Unfall-Hochsaison, gerade für Anfän-
ger. Pro Jahr verletzen sich bis zu 39.000 
Skisportlerinnen und -sportler auf der 
Piste. Laut der statistischen Auswertungs-
stelle für Ski-Unfälle der Arag-Versiche-
rung mussten circa 18 Prozent stationär 
behandelt werden, 64 Prozent waren 

anschließend im Durchschnitt für 38 Tage 
arbeitsunfähig. Viele Stürze resultieren 
aus Fahrfehlern. „Helm und Rückenpro-
tektor sollten daher selbstverständlich 
zur Grundausstattung gehören. Außerdem 
sollten Skifahrende sich vor der Abfahrt 
durch leichte Übungen aufwärmen, um 
den Körper auf die Bewegung vorzuberei-
ten“, rät Ulrich Kuhnt.

n Eine Skigymnastik vor dem Saisonbe-
ginn ist Pflicht
Wer sich auf die Piste begibt, sollte aber 
auch eine gewisse Grundfitness mitbrin-
gen, um Verletzungen und Rückenschmer-
zen vorzubeugen. „Studien zeigen einen 
signifikanten Zusammenhang zwischen 
einem erhöhten Verletzungsrisiko und 
einer untrainierten Muskulatur“, sagt der 
Ergonomie-Experte. „Gute koordinative 
Fähigkeiten verhindern Stürze. Eine starke 
Bein- und Rückenmuskulatur fängt einen 
Sturz besser ab, Wirbelsäule und Gelenke 
sind vor Verletzungen besser geschützt.“

n Balancekissen-Training für eine starke 
Bein- und Rückenmuskulatur
Für ein einfaches und besonders effektives 
Ganzkörper-Training zu Hause empfiehlt 
der Sportwissenschaftler unter anderem 
luftgefüllte Balancekissen, auf denen man 
sitzend, liegend oder stehend Muskeln und 
Gleichgewicht stärken kann. „Da die Kissen 
mit ihren ein bis zwei Luftkammern leicht 
instabil sind, geben sie der Muskulatur und 
vor allem dem Gehirn neue, ungewohnte 
Reize. Der regelmäßige Gebrauch stärkt 
die Tiefenmuskulatur, weil sie das leichte 
Wackeln des Körpers ausgleichen muss“, 
erklärt Kuhnt. „Gleichzeitig verbessert das 
Balance-Training das Gleichgewicht und 
die Körperhaltung.“ 

n Welches Balancekissen ist das richtige?
Auf dem Markt gibt es zahlreiche Balan-
cekissen mit einer Vielzahl von Formen 
und Anwendungsmöglichkeiten. Wichtig 
sind eine hochwertige Ausführung und 
gute Qualität. Eine Orientierung bei der 
Auswahl bietet das AGR-Gütesiegel. Für 
ein sicheres Training muss gewährleistet 
sein, dass das Gerät bei der Benutzung 
nicht wegrutscht. Das Balancekissen 
„Jumper“ erzielt durch seine Rückfe-
derung einen Trampolineffekt. Das Kis-
sen „Dynair Extreme“ ist mit 80 cm 
Durchmesser sehr groß, so lässt sich der 
komplette Körper trainieren. Kleinere 
Balancekissen wie das „Dynair-Ballkis-
sen“ eignen sich unter anderem gut für 
ein dynamisches Sitzen. Beim „Areo-Step 
XL“ steuern zwei getrennte Luftkammern 
gezielt beide Körperseiten an. Selbst Fort-
geschrittenen bietet dies immer wieder 
neue Trainingsmöglichkeiten.

Wer das perfekt passende Produkt 
sucht, kann sich bei der Aktion Gesunder 
Rücken (AGR) e. V. informieren. Der deut-
sche Verein berät seit mehr als 25 Jahren 
Verbraucherinnen und Verbraucher zum 
Thema Rückengesundheit und zeichnet 
als Entscheidungshilfe rückenfreundliche 
Produkte mit dem AGR-Gütesiegel aus. Die 
unabhängige Prüfkommission besteht aus 
Ärztinnen und Ärzten sowie Therapieren-
den verschiedener Fachgebiete.

Mehr Informationen zu den Einsatz-
möglichkeiten und Qualitätsunterschieden 
der Balancekissen bietet die Webseite der 
AGR: www.agr-ev.de/balancekissen.

PM Aktion Gesunder Rücken e. V.

n Tipps zu Übungen mit dem Balancekis-
sen gibt es auf:
www.agr-ev.de/uebungen

Heike Ledig · 04416 Markkleeberg
Tel. Terminvereinbarung unter (0341) 3587949

Ich wünsche meinen Kunden und Partnern ein schönes neues Jahr. 
Bleiben Sie gesund und haben viel Zuversicht für 2024!

im Hausbesuch fachgerecht und gewissenhaft, 
damit sich Ihre Füße wieder wohlfühlenHeikes FußpflegeHeikes Fußpflege 
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• Taxifahrten aller Art
• Krankenfahrten und Dialyse
• Kleinbustransporte bis 8 Personen
• Fahrten mit Babyschale und Maxi Cosi

Tel.: 0163 / 379 03 46 • (0341) 3 58 72 18
www.familientaxi-leipzig.de

findeisen-partner@t-online.de

Familientaxi LeipzigFINDEISEN TAXI
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Wer seine Bein- und Rückenmuskulatur und 
gleichzeitig Koordination und Gleichgewicht 

mit einem geeigneten Balancekissen trainiert, 
vermeidet Unfälle beim Skifahren
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Bildung

Berufsorientierungsmesse Borna
„F!nds raus“ am 20. Januar 2024
Konfuzius sagt: „Wähle einen Beruf, den 
du liebst, und du brauchst keinen Tag in 
deinem Leben mehr zu arbeiten.“ 

Zugegeben: Arbeiten musst du auch im 
Traumberuf – aber mit Freude und Begeis-
terung geht es leichter von der Hand! Doch 
wie finde ich meinen Traumberuf und was 
muss ich dafür alles wissen? Meine Stär-
ken und Dinge, die mir nicht so liegen, 
meine Interessen, die vielfältigen Ausbil-
dungsberufe und ihre Anforderungen und 
nicht zuletzt Betriebe, bei denen ich diese 
Berufe erlernen kann und die mir danach 
Perspektiven als Facharbeiter*in bieten … 

Das alles klingt nach einem langen Weg 
und vielen Fragen, die sich nicht allein am 

Küchentisch oder im Internet beantwor-
ten lassen. Doch auch die längste Reise 
beginnt mit dem ersten Schritt. Und dabei 
unterstützt der Arbeitskreis Schule-Wirt-
schaft Borna in Zusammenarbeit mit der 
Dinter-Oberschule nunmehr bereits zum 
19. Mal mit der Organisation der Berufs-
orientierungsmesse für den Südraum Leip-
zig. Am 20. Januar 2024 werden sich von 
9.00 bis 13.00 Uhr in der Dinter-Turnhalle 
mehr als 80 Ausbildungsbetriebe und wei-
terführende Bildungseinrichtungen aus 
der Region, dem nahen Altenburger Land 
und der Stadt Leipzig präsentieren und den 
Schülern ab Klassenstufe 7 – und natürlich 
auch ihren Eltern – ihre Fragen zu den ver-
schiedenen Ausbildungsberufen und damit 

www.lagovida.de

Wir suchen Azubis Wir suchen Azubis 
für unser Team!für unser Team!

■ Restaurantfach & Veranstaltung (m/w/d)
■ Koch (m/w/d)
■ Hotelfach (m/w/d)

Bewerbungen bitte an:
LAGOVIDA - Das Ferienresort am Störmthaler See
Hafenstraße 1 ■ 04463 Großpösna ■ Tel.: 03 42 06 - 77 50
■ E-Mail: info@lagovida.de ■ www.lagovida.de

Wir bieten: abwechslungsreiche Ausbildung, moderne & klima-
tisierte Küche, kostenfreie Getränke & Verpflegung, Mitarbeiter-
events & Benefits (bspw. kostenlose High Field Festival Tickets)
ACHTUNG: KEINE Anbindung an öff. Verkehrsmittel!

MACH GRÜN ZU DEINER 
LIEBLINGSFARBE
AUSBILDUNG BEI MUEG MIT VER-
ANTWORTUNG FÜR DIE UMWELT 
UND DIE REGION.

Tel.: +49 (03 46 33) 41 0
www.mueg.de/karriere

MACH GRÜN ZU DEINER 
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ANTWORTUNG FÜR DIE UMWELT 
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AUSBILDUNG BEI MUEG MIT VER-
ANTWORTUNG FÜR DIE UMWELT 
UND DIE REGION.

Tel.: +49 (03 46 33) 41 0
www.mueg.de/karriere

▐ Sozialassistenz
ein- und zweijährige Ausbildung,  
ab 2022/2023 schulgeldfrei

▐ Erzieher /  in
3 Jahre Ausbildungszeit 
in Vollzeit oder berufsbegleitend

▐ Heilerziehungspflege

▐ Krankenpflegehilfe
Zuerkennung Realschulabschluss ist möglich 

▐ Pflegefachkraft

Fach- und Berufsfachschulzentrum Leipzig
Hohmannstr. 7 | 04129 Leipzig | Fon: 03 41. 9 00 45 80 | fs-leipzig@ ebg.de

www.ebg.de  I  instagram.com/ebg.leipzig
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  Sozialassistenz
  Erzieher / in
  Heilerziehungspflege
  Krankenpflegehilfe
  Pflegefachkraft
  Erste-Hilfe-Zentrum
  Fachoberschule

VAMED Senioren- und Pflegeheim Borna
Roswitha Gebhardt | Sachsenallee 4d | 04552 Borna
+49 3433 2430500 | roswitha.gebhardt@vamed-gesundheit.de

19. Berufsorientierungsmesse 202419. Berufsorientierungsmesse 2024

Samstag
20.01.2024
9.00 – 13.00 Uhr

Dinter - Oberschule
Dinterplatz 3,  04552 Borna

Turnhalle
HIGHLIGHT! 

KOSTENLOSE Bewerberfotos 
mit vorherigem Styling / Make-Up

Wir bieten Euch: 
 bis zu 90 Unternehmen
 eine Online - Lehrstellenbörse

FF!!NNDDSS
RRAAUUSS
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Bildung

AUSBILDUNG
wird bei AllTec großgeschrieben!

Gewerbegebiet Eula-West Nr. 11 | 04552 Borna
karriere@alltec-borna.de   www.alltec-borna.de

DEINE AUSBILDUNG 2024!
Elektroniker (m/w/d)
für Automatisierungstechnik / Betriebstechnik

Elektroniker (m/w/d) 
für Gebäude- und Infrastruktursysteme

Fachinformatiker (m/w/d) Fachrichtung Systemintegration

Mechatroniker (m/w/d)
in unserem Fachbereich Schaltanlagenbau

Industriekauffrau /-kaufmann (m/w/d)

>

>

>
>

>

Lotter Metall GmbH + Co.KG
Zedtlitzer Dreieck 1, 04552 Borna/OT Zedtlitz
z.Hd. Madeleine Liebetrau
Tel.: 03433 250 -102, Fax: 03433 250 -109
www.lottermetall.de, m.liebetrau@lottermetall.de

• Kaufmann für Groß- und 
 Außenhandelsmanagement (m/w/d)
• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
• Berufskraftfahrer (m/w/d)
• Bachelor of Arts (B.A.) Studiengang BWL Handel*                      
                                                                   *wird nicht jedes Jahr ausgebildet

Hier bist Du richtig:  
Eine Ausbildung bei der  
Sparkasse Leipzig.

• tolle Ausbildungsberufe
• abwechslungsreiche Ausbildung – 

spannend ab dem ersten Tag!
• attraktive Ausbildungsver- 

gütung + Zusatzleistungen
• flexible Arbeitszeiten

Bewirb Dich jetzt: 
sparkasse-leipzig.de/karriere

MACH DEINE LEIDENSCHAFT 
ZUM BERUF UND KOMM ZU UNS!

 +49 (34343) 910 - 0
www.ram-regis.de/karriere/ausbildung

DEINE ZUKUNFT?
IN DEINEN HÄNDEN!
AUSBILDUNG UND SCHÜLERPRAKTIKUM 
IM BMW GROUP WERK LEIPZIG.

Du hast noch keine Idee, wie es nach der Schule 
weitergehen soll? Dann triff die BMW Group auf  
der  Berufsorientierungsmesse am 20. Januar 2024 
in Borna. Aktuell gibt es für dieses Jahr noch frei 
Ausbildungsplätze! Alle Infos findest du unter  
bmw.jobs/schueler.

verbundenen Anforderungen, Weiterbil-
dungsmöglichkeiten und zukünftigen Auf-
gaben im (Traum-)Job beantworten. Dabei 
können nicht nur Schüler von Oberschu-
len, sondern auch Gymnasiasten wertvolle 
Informationen, z. B. auch zu dualen Studi-
engängen, erhalten.

Bei aktuell 327 verschiedenen Ausbil-
dungsberufen ist es sehr wahrscheinlich, 
dass jeder die zu seinen Interessen passen-
den Berufe findet und sich frühzeitig über 
Anforderungen, Bewerbungsverfahren und 
das spätere Aufgabengebiet informie-
ren kann. Die ausstellenden Unternehmer 
beantworten diese Fragen von interessier-
ten Schülern und ihren Eltern gerne und 
geben wertvolle Tipps für den Einstieg 
ins Berufsleben – denn die Azubis von 
heute sind die zukünftigen Fachkräfte und 
werden gebraucht – egal ob in Indust-
rie, Handwerk, grünen Berufen oder im 

Dienstleistungsbereich. Viele Ausbildungs-
betriebe bieten daher auch Plätze für Prak-
tika (ja, auch für freiwillige Praktika in den 
Ferien) an, sodass du verschiedene Berufe 
und Unternehmen kennenlernen und aus-
probieren kannst. 

Ebenfalls wird es eine Online-Lehrstel-
lenbörse zur Vermittlung noch freier Lehr-
stellen für das kommende Ausbildungsjahr 
geben. Bewerbungstipps und Vermitt-
lungshilfen bietet die Agentur für Arbeit 
an und es besteht auch in diesem Jahr 
die Möglichkeit, vor Ort kostenlos pro-
fessionelle Bewerbungsfotos zu erhalten. 
Und auch für die Betreuung der Ausstel-
ler sowie die gastronomische Versorgung 
aller Besucher ist durch den schulischen 
Förderverein sowie den Kurs „Berufe und 
Technik“ gesorgt.

Gerd Rieger, Vorsitzender im 
Arbeitskreis Schule-Wirtschaft Borna
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Veranstaltungen

im Januar / Februar
Kinder · Jugend · Familie

  n Familienzentrum Lichtblick (Hauptstraße 56)
• 12.01., 09.30 Uhr  Gesunde Snacks für Brotdosen und 

zwischendurch
Elternrunde zum Austausch von Ideen und Fragen. 
Mit der Ernährungswissenschaftlerin Karolin Muzs 
werden vor Ort Snacks zubereitet und gekostet.

• 26.01., 09.15 Uhr  Digitale Medien in Kinderhänden 
Workshop für Eltern mit der Nachrichtenwerkstatt

Weitere Termine und Anmeldung: www.lichtblick-fuer-familien.de

Kirche

  n Auenkirche
• 06.01., 10.00 Uhr  Andacht zu Epiphanias mit Pfr. Bohne
• 14.01., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Bohne
• 21.01., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Bohne

  n Gemeindehaus Wachau
07.01., 08.30 Uhr  Sakramentsgottesdienst

  n Johanniskirche Dösen
12.01., 20.00 Uhr  Taizé-Andacht mit Lektorin Dr. Luppa

  n Martin-Luther-Kirche
• 07.01., 10.00 Uhr  Gottesdienst „Einer für alle“ 

mit Stud. theol. Günther
• 14.01., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfrn. Hüneburg
• 21.01., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfrn. Bickhardt-Schulz

  n Pfarrhaus Großstädteln
14.01., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfrn. Bickhardt-Schulz

  n St. Peter und Paul
• 05.01., 18.00 Uhr  Heilige Messe zu Epiphanias
• 07.01., 11.00 Uhr  Familien-Wortgottesfeier
• Di 09.00 & So 11.00 Uhr Gottesdienst

Aktuelle Änderungen finden Sie bei den jeweiligen Kirchgemeinden:
www.auenkirche-markkleeberg.de
www.bonifatius-leipzig.de

www.kirchenquartett.de
www.martin-luther-kirchgemeinde.de

Ausstellungen · Museen

  n Deutsches Fotomuseum (Di-So 13-18 Uhr)
Dauerausstellung Zu sehen sind Höhepunkte der historischen und künst-
lerischen Fotografie und die interessantesten Kameras von 1850 bis heute.
bis 31.03.: Sonderausst. Heimat 1890: Städte, Landschaften, Menschen
Die Fotografien sind Zeugnisse der Lebensverhältnisse um 1890, bevor die 
Industrialisierung auch in den ländlichen Raum vorzudringen begann.
ab 07.01.: Sonderausstellung Ron Kuhwede – In Augen blicken
Kuhwede ermuntert uns, den Menschen wieder in die Augen zu blicken, ohne 
dieses unangenehme Gefühl der Peinlichkeit.

  n Elektrotechnische Sammlung (letzter Di im Monat 14-18 Uhr)
In der Dauerausstellung werden etwa 4.000 Zeitzeugen der Technik der 
Elektroenergieversorgung von den Anfängen bis heute präsentiert.
30.01., 14.00 – 17.00 Uhr: Führungen durch die Sammlung

Musikalische Soirée
Hochschule für Musik und Theater  

„Felix Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig

17 Uhr | Weißes Haus | Parksalon

… SEENsationell in Sachsen.
www.markkleeberg.de

Eintritt:  
6 €, erm. 4 € | nur an der Abendkasse

2024
18. Januar
15. Februar
21. März
18. April
16. Mai
20. Juni
25. Juli
15. August
19. September
17. Oktober
21. November
19. Dezember 

Kartenvorverkauf für Eigenveranstaltungen der Stadt 
Markkleeberg (Weißes Haus, Stadtbibliothek, Lindensäle einschl. LSO) ...

... in der Tourist-Information Leipziger Neuseenland & Stadt Mark-
klee berg und an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.
Ticket-Hotline: 0761 888 4 999, Lieferung nach Hause möglich
Online-Tickets unter: www.reservix.de und
www.kalender.markkleeberg.de/tagestipps
Karten für die Soiree und für Vorträge im Weißen Haus sind nur 
an der Abendkasse erhältlich. Fremdveranstaltungen sind direkt 
beim Veranstalter sowie in der Tourist-Info und an der Konzert-
kasse (keine Kartenzahlung möglich) erhältlich.
Öffnungszeiten Tourist-Info Leipziger Neuseenland & Stadt M’berg:
Okt. – März: Mo bis Fr 10.00 – 17.00 Uhr, Sa 10.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 0341 33796718

N
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LAND- VOLLEY
S

 /tsgneuseenlandvolleys
 /neuseenlandvolleysdamen

DRITTE LIGA OST FRAUEN

Wir kämpfen 
für Euch!
Lisa live erleben! 

Nächstes Heimspiel:
Sa., 13.01., 18:00 Uhr, 
Neuseenlandhalle

ERFURT ELECTRONIC
(14:00 Uhr: 2. Damen vs. SC Freital I)

Lisa 
HESELER

Jahrgang: 1992
Position: 

Außen angriff

Mein Spieltagsritual ist, 
den Mini-Football – vor der 
Erwärmung mit Maxi und 

Thora – quer durch die 
ganze Halle zu werfen. 

#onehandcatch  

#14#14
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Veranstaltungen
  n Galerie Poiesis (Rathausstraße 69, Fr/Sa 15-18 Uhr)

bis 27.01.
Vernissage „Lichtspiele“ – Fotografie von Mi Sun Bak
Mi Sun Bak stammt aus Südkorea. 2020 eröffnete sie in Markkleeberg die 
Galerie Poiesis. Hier sind ihre Arbeiten zum Thema „Lichtspiele“ zu sehen.

  n Rathaus (Mo/Mi 8-16, Di/Do 8-18, Fr 8-12 Uhr, Eintritt frei)
• bis 18.01.

„Zauber der Farbe“ – Malerei von Elisabeth Jung
Themen der Künstlerin sind Blumen, Stillleben, Porträts, Tiere und Land-
schaften in naturalistischer Präsentation. Sie setzt eigene Motive und Vorla-
gen aus dem Internet in farblich ansprechende Ölgemälde um.

• 25.01., 16.00 Uhr
Ausstellungseröffnung „Kleine Künstler Gerne Groß“
Kunst will gefühlt und erlebt werden: Gezeigt werden Arbeiten junger Krea-
tiver der integrativen Kita „Gerne Groß“ – Malerei, Fotografie oder Objekt-
kunst. Ausstellung 22.01. bis 22.03.

  nWeißes Haus (Di-Do 10-17 Uhr, 1. OG, Eintritt frei)
11.01., 19.00 Uhr
Ausstellungseröffnung 
„Zwischen den Welten“ – Malerei von Nina K. Jurk
Weite Himmel und blühende Gärten laden zu einer inneren Wanderung ein. 
Innerhalb des Œuvres von Nina K. Jurk, die in Leipzig bei Prof. Arno Rink Malerei 
studierte, hat die Darstellung von Landschaften einen besonderen Stellenwert. 
Sie schöpft ihr Werk aus dem Potenzial des Zu-Fuß-Gehens und dem damit ver-
bundenen Kontakt mit der Natur. So entstehen Gemälde, die vor allem (Licht-)
Stimmungen transportieren. Ausstellung bis 27.03.

  n Zinnfigurenmuseum im Torhaus Dölitz (Mi/Sa/So/Fei 10-17 Uhr)
Dauerausstellung mit über 100.000 Zinnfiguren. Einer der Höhepunkte der 
Ausstellung ist das 25 m² umfassende Großdiorama zur Völkerschlacht.
bis 25.02.: Sonderausstellung „Die Feldartillerie der Napoleonischen Kriege“ 
www.torhaus-doelitz.eu

Kultur · Freizeit

  n agra-Messepark
• 13.01., 15.00 – 23.00 Uhr

Nachtflohmarkt
Der traditionelle Flohmarkt mit seinen ca. 200 Händlern startet ins neue Jahr.

• 27. / 28.01., 08.00 – 15.00 Uhr
agra-Antikmarkt
Bummeln Sie auf Europas größtem mobilen Kultmarkt für Antiquitäten- und 
Nostalgie-Liebhaber, Sammler, Kunstfreunde & Retrofans. Eintritt frei

  n agra-Park
bis 07.01.
Christmas Garden
Erleben Sie einzigartiges Lichtdesign und traumhafte Klanglandschaften.
www.christmas-garden.de/leipzig

  n Gemeindezentrum Mitte (Mittelstraße 3)
24.01., 19.30 Uhr
Der Winter
Lesung und Konzert mit Frank Zimpel am Klavier; Eintritt frei, Spende erbeten

  n Rathaus, Lindensäle
• 07.01., 10.30 Uhr (Großer Lindensaal)

Pittiplatsch auf Reisen
Pittiplatsch, der Lie…be, hat Geburtstag. Fast 60 
Jahre sind nun schon seit seinem ersten Fernse-
hauftritt 1962 im „Abendgruß“ des Sandmänn-
chens vergangen. Zu aller Freude treibt er aber 
nach wie vor seinen Unfug … auch auf Tournee!

Foto: Adobe Stock/karepa

KANU Wildwasser-Terrasse
Wildwasserkehre 1 • 04416 Markkleeberg

 034297 143380 • kanu@wildwasser-terrasse.de
www.wildwasser-terrasse.de

FRÜHSTÜCK   
A M  S E E
Samstag und Sonntag

geöffnet ab 10:00 Uhr

Uniluft schnuppern beim Tag der offenen Tür am 11. Januar

Studieninteressierte können am Tag der 
offenen Tür der Universität Leipzig Uniluft 
schnuppern und an ausgewählten Vorle-
sungen und Seminaren vieler verschiedener 
Studiengänge teilnehmen. Bei einer Cam-
pusführung, einer digitalen Schnitzeljagd 
oder einem Mensabesuch haben die Gäste 
die Gelegenheit, die verschiedenen Räumlichkeiten der Universität 
kennenzulernen. Die Veranstaltungen finden nicht nur am Campus 
Augustusplatz, sondern an allen Standorten im Stadtgebiet statt.

Im Neuen Augusteum am Augustusplatz haben Studieninter-
essierte außerdem die Möglichkeit, sich beraten zu lassen. Dabei 
können sie beispielsweise mit Ansprechpersonen der Zentralen 
Studienberatung, der Universitätsbibliothek, des Spracheninstituts, 
des Career Service oder des Studentenwerks Leipzig zu Themen 
rund um das Studium ins Gespräch kommen. Zusätzlich werden in 
mehreren Vorträgen Fragen zur Studienwahl, zur Studienfinanzie-
rung oder zum Lehramtsstudium beantwortet.

Das Programm ist unter uni-leipzig.de/tag-der-offenen-tuer zu 
finden und wird fortlaufend aktualisiert. PM Universität Leipzig

Offenen Hochschultür an der HTWK Leipzig am 11. Januar

Neben Präsentationen der Bachelor- und Masterstudiengänge 
gibt es Laborführungen, Schnuppervorlesungen und ein Speedda-
ting „Frag die Studis“, bei dem Studierende über ihren Studienein-
stieg berichten und aus ihrem jeweiligen Studiengang Rede und 
Antwort stehen. Programm: htwk-leipzig.de/tdot HTWK Leipzig
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Veranstaltungen
  n Rathaus, Lindensäle

• 12.01., 16.00 Uhr (Großer Lindensaal, Einlass: 15.30 Uhr)
Neujahrsempfang
Oberbürgermeister Karsten Schütze lädt zu seinem Neujahrsempfang, 
blickt zurück auf 2023 und gibt einen Ausblick auf 2024. Musikalische 
Unterhaltung mit dem LSO ist garantiert. Eintritt nur mit einem kosten-
freien Ticket, das in der Tourist-Info erhältlich ist!

• 13.01., ab 13.30 Uhr (Großer Lindensaal)
4. Star Dance
Bereits zum vierten Mal laden die Star Pro-
menaders Markkleeberg Square Dancer aus 
ganz Deutschland zum Star Dance ein. Auch 
Zuschauer, die sich für diese sportliche und 
gleichzeitig gesellige Art des amerikanischen 
Volkstanzes interessieren, sind herzlich willkommen.
www.starpromenaders.de/aktuelles

• 24.01., 15.00 Uhr (Großer Lindensaal)
Seniorentanz
Viel Musik, Unterhaltung und tolle Stimmung mit Entertainer Rainer Ziggert.

• 26.01., 18.30 Uhr (Großer Lindensaal)
Festliches Ensemblekonzert
der Musik- und Kunstschule Landkreis Leipzig u. a. mit dem Jungen Sinfonie-
orchester; Eintritt frei

  n Stadtbibliothek
• 22.01., 19.30 Uhr

Das ungebaute Leipzig: 
Auf den Spuren nicht realisierter Bauvorhaben
Auf den Spuren des ungebauten Leipzigs war 
Prof. Arnold Bartetzky mit einem Autorenteam 
aus Studierenden und Experten unterwegs. 
Das Ergebnis ist eine lange und bilderreiche 
Erzählung, die von den Zukunftsverheißungen 
von einst handelt. Aus der Rückschau erscheinen sie oft realitätsfern, mit-
unter auch bizarr, erheiternd oder erschreckend. Sie spiegeln aber archi-
tektonische und städtebauliche Leitbilder, drängende Fragen, akute Prob-
leme, Wünsche und Hoffnungen der jeweiligen Gegenwart wider. Aus der 
Reihe „Kulturgeschichte trifft Literatur, präsentiert von Kulturgeschichte 
Markkleeberg e. V.
Referent: Prof. Arnold Bartetzky

• 03.02., 10.00 – 15.00 Uhr
Schnuppertag in der Stadtbibliothek
Jung und Alt können das Angebot der Bibliothek kennenlernen, neue 
Medien erproben, Online-Angebote testen oder einfach nur lesen, spielen 
und Spaß haben. Die Auswahl und Ausleihe von Medien ist ebenso möglich 
wie Neuanmeldungen und Bibliothekseinführungen. Wir freuen uns auf 
Ihren / Euren Besuch! Eintritt frei

Termin- und Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf 
Vollständigkeit besteht nicht. 

  n Torhaus Markkleeberg
• 13.01., ab 16.00 Uhr

Weihnachtsbaum-Verbrennung
Auf dem Biwakplatz schlägt für Weihnachtsbäume bei Livemusik, Bratwurst 
und Glühwein das letzte Stündlein. Bringen Sie Ihren Baum einfach mit!

• 27.01., 18.00 Uhr (Treff: Auenkirche)
Nachtwächterführung mit Thomas Reininger
Der Markkleeberger Nachtwächter unterhält bei seinem Rundgang mit Ge-
schichte(n) und bläst ins Horn. Anmeldung: Tourist-Info oder 0163 1618464.

  nWeißes Haus
• 18.01. & 15.02., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)

Musikalische Soirée
Gestaltet von der HMT „Felix Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig.

• 21.01., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Herfurthsche Hausmusik: Eröffnungskonzert
Erstes Konzert in der Konzertsaison 2024 mit Werken von Carl Reinecke, 
Gabriel Fauré und Wolfgang Amadeus Mozart. Es musizieren Kathrin ten 
Hagen (Violine), Tommaso Graiff, Ya-En Lee, Van Trang Truong (alle Kla-
vier), Pascal Schwab, Firas Al Fares (beide Violine), Linda Emilsson (Viola) 
und Sophia Schwab (Violoncello).

• 23.01., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Abenteuer Fernweh: Südkorea: Zwischen Tradition und 
Moderne – Ein Blick auf das Land der Gegensätze
Mit seiner reichen Geschichte, beeindruckenden 
Kultur und dynamischen wirtschaftlichen Ent-
wicklung hat sich Südkorea zu einem globalen 
Vorreiter in vielen Bereichen entwickelt. Von den 
majestätischen Palästen der Joseon-Dynastie 
bis hin zu den futuristischen Wolkenkratzern von Seoul, von der traditio-
nellen Hanbok-Kleidung bis zu den neuesten technologischen Innovationen 
– Südkorea bietet eine faszinierende Reise durch die Kontraste und die span-
nende Vielfalt dieses Landes. Tauchen Sie ein in die fesselnde Welt Südkoreas 
und entdecken einzigartige Orte, faszinierende Traditionen und vieles mehr.
Referentin: Theresa Rumpel (Eberhardt Travel)

• 05.02., 19.00 Uhr
Medizin, Musik, Kunst – Familie Volkmann und Nachfahren
Ludwig Volkmann, Mensch gestalterischer Vielfalt, war erster Vorsitzender 
des Dt. Buchgewerbevereins und Präsident der von ihm entwickelten BUGRA. 
Seine älteste Tochter war Eva Volkmann, verheiratet mit Fabrikant Fritz 
Waldbaur, der in den 1930ern die schöne Villa in der Kirschallee 17 kaufte. 
Beider Tochter, Thekla Gebauer-Waldbaur, ist hier gut bekannt. Aus der Reihe 
Historisches aus der Region, präsentiert von Kulturgeschichte M’berg e. V.
Referenten: Andreas Volkmann und Beate Hennenberg

Sie sind Rentner? Hat sich das Finanzamt nach 
der letzten Rentenerhöhung bei Ihnen gemeldet?

Wir beraten Sie gern! Vereinbaren 
Sie einen Termin mit uns.
Natürlich vertreten wir auch alle 
anderen Steuerpflichtigen.
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Hauptstraße 19
04416 Markkleeberg

www.steuerberater-meinel.de info@steuerberater-meinel.de

 0341  3 58 87 42
Persönlich & individuell
seit 1998 für Sie vor Ort

www.friseur-markkleeberg.de

Koburger Straße 79 
Tel.: 03 41 / 35 80 620

Sonnesiedlung 4
(im Service-Wohnen)
Tel.: 03 41 / 35 41 813

Rathausstraße 40
Tel.: 03 41 / 35 83 967

Friseursalon 
Ines Zieger UG

Wir wünschen unseren Kunden 
ein gesundes, glückliches und 
attraktives neues Jahr 2024!  

Ihr Team von
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Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
zunächst darf ich Ihnen alles Gute für das neue Jahr wünschen. 
Möge 2024 ein friedliches und gesundes Jahr für uns alle werden. 
Bleiben Sie neugierig, interessiert und kritisch beim Lesen unserer 
Stadtnachrichten und nutzen Sie bitte die Möglichkeiten mit der 
Stadtverwaltung in Kontakt zu treten. Kreative Ideen und Verbes-
serungsvorschläge sind immer willkommen.

Zum Jahresanfang blickt man traditionell zurück. Mein Fazit 
ist, dass auch das vergangene Jahr alles andere als langweilig 
für unsere Stadt war. Gemeinsam haben wir viel erreicht. Mein 
Dank gilt in erster Linie den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Stadtverwaltung. Im Markkleeberger Rathaus wird eine sehr gute 
Arbeit geleistet.

Das Team hat sich teilweise neu gefunden. Durch wohlverdiente 
Renteneintritte hatten wir einige Personalwechsel. Zwei neue 

Amtsleiter im Baubereich haben sich hervorragend eingearbeitet. 
Neue Mitarbeiter in den Ämtern geben neue Impulse und zeigen 
Engagement. Personell sind wir gut aufgestellt. Aktuell gelingt es 
uns auch, noch freie Stellen nachzubesetzen.

Die Mannschaft im Rathaus versteht sich als Dienstleister für 
die Bürgerinnen und Bürger. Wir haben gerade im letzten Jahr 
viele Fortschritte erzielt. Im Gegensatz zu anderen Rathäusern 
haben wir nur kurze Wartezeiten für Termine, die wir mittlerweile 
auch online vergeben. Unsere neue Internetseite versorgt Sie mit 
Informationen. Die Reaktionszeit auf Meldungen, die uns über den 
Ordnungsboten erreichen, ist teilweise rekordverdächtig niedrig.

Unsere Ämter sind zu den Sprechzeiten für Sie da. Ich selbst 
biete zweimal monatlich Bürgersprechstunden an, die gut nach-
gefragt sind. 

Fortsetzung auf Seite 2

Ihnen allen ein gesundes neues Jahr!Ihnen allen ein gesundes neues Jahr!Ihnen allen ein gesundes neues Jahr!
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Editorial

Auch wenn wir nicht jedes Problem zu Ihrer 
Zufriedenheit lösen können, so erscheint 
es mir wichtig, das Gespräch miteinander 
zu suchen und sich nicht hinter anonymen 
Briefen zu verstecken oder anderen zu 
erzählen, wie schlimm alles ist.

Markkleeberg kann sich sehen lassen. Es 
ist unsere Stadt, in der wir gerne wohnen, 
in die andere Menschen gerne ziehen wür-
den und in der die Gäste oft voll des Lobes 
sind. Ein bisschen stolz darf man da schon 
sein. Dass dies so ist, ist auch das Ergebnis 

einer konstruktiven Kommunalpolitik. Im Markkleeberger Stadtrat 
wird Sachpolitik für unsere Stadt gemacht.

Deshalb möchte ich mich in der ersten Ausgabe des neuen Jah-
res unbedingt bei unseren Stadträtinnen und Stadträten bedanken. 
Sie engagieren sich im Ehrenamt für das Gemeinwohl. Oft sind sie 
Mitglied einer Partei oder gehören als Parteilose einer Fraktion an. 
Die Fachkompetenz aller ist für uns das Entscheidende. So lobe ich 
immer wieder die Diskussionskultur im Markkleeberger Stadtrat. 

Nahezu alle Beschlüsse werden mit großer Mehrheit gefasst. 
Existieren auch mal unterschiedliche Auffassungen, gibt es bei uns 
keinen Streit, sondern ein sachliches Abwägen der Argumente. Am 
Ende entscheidet eine demokratische Mehrheit. 2024 sind wieder 
Kommunalwahlen. Aktuell stellen die Parteien ihre Kandidatenlis-
ten auf. Sollten Sie Interesse an einer Mitarbeit haben, gehen Sie 
auf die Parteien zu.

Die Kontaktdaten finden Sie regelmäßig hier in den Stadtnach-
richten. Scheuen Sie sich nicht, die Parteien anzusprechen. Sie 
müssen kein Mitglied sein oder werden. Unsere Demokratie lebt 
von Ihrem Engagement. Bringen Sie sich bitte ein. Ich selbst bin 
1999 als parteiloser Stadtrat in Markkleeberg in die Kommunal-
politik eingestiegen. Meine Motivation war die Verbundenheit zu 
meiner Heimatstadt und das Ziel, die Entwicklung Markkleebergs 
mitzugestalten.

Am 12. Januar, 16 Uhr, findet unser traditioneller Neujahrsemp-
fang im Großen Lindensaal statt. Ich werde auf viele Projekte des 
vergangenen Jahres, aber auch auf bewegende Termine und Ver-
anstaltungen verweisen. Ab 3. Januar gibt es kostenlose Tickets 
in der Tourist-Information. Erfahrungsgemäß sind diese immer 
schnell vergriffen. Insofern bitte ich um Nachsicht, dass wir leider 
nicht alle Kartenwünsche erfüllen können.

Blicken wir optimistisch auf das neue Jahr. Die Vorhabenliste ist 
groß. Zu Jahresbeginn wird der erste Spatenstich für die Jugend-
herberge am Markkleeberger See erfolgen. Auch der Neubau der 
Kita „Storchennest“ in der Städtelner Straße soll 2024 starten. Die 
Erweiterung und Sanierung der Feuerwehr Markkleeberg-West 
soll möglichst zum Jahresende abgeschlossen werden. Starten 
möchte unsere Wohnungsbaugesellschaft mit der Planung für die 
Bebauung gegenüber der Rathausgalerie.

Der Glasfaserausbau der Telekom wird planmäßig weiter voran-
schreiten. Im Wohngebiet „Caritas“ soll der Landschaftspark mit 
einem Spielplatz angelegt werden. Das Projekt Neubau Nahkauf 
der Wohnungsbaugesellschaft nimmt Gestalt an. Hinzu kommen 
einige Straßenbaustellen, auf die ich bereits Ende 2023 an die-
ser Stelle verwiesen hatte. Von Langeweile also keine Spur. Unsere 
Stadt entwickelt sich weiter.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister 
Karsten Schütze

IMPRESSUM Markkleeberger Stadtnachrichten / Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Markkleeberg
•  Herausgeber: Stadtverwaltung Markkleeberg, vertreten durch 

den Oberbürgermeister | Rathausplatz 1 | 04416 Markkleeberg
• Telefon: 0341 3533-0 | Fax: 0341 3533-260
• E-Mail: hauptamt@markkleeberg.de | Web: www.markkleeberg.de

•  Herstellung: DRUCKHAUS BORNA | www.druckhaus-borna.de
•  Fotos: Matthias Wuttig (S. 1, 2), smspsy – Adobe Stock (S. 7)
• Die nächsten Stadtnachrichten erscheinen am 17. Januar 2024.

EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei 
Oberbürgermeister Karsten Schütze
Dienstag, 16. Januar 2024, ab 16 Uhr

Bitte melden Sie sich unter Telefon 0341 3533277 an.

Kurz und knapp aus dem Stadtrat berichtet
Der Markkleeberger Stadtrat hat in seiner November-Sitzung fol-
gende Beschlüsse gefasst.

• Kitagebühren. Eltern, die ihre Kinder in die Betreuungseinrich-
tungen und zu Tagespflegestellen der Stadt schicken, müssen mit 
dem neuen Jahr mehr Geld dafür aufbringen. Der Stadtrat hat mit 
15 Ja-Stimmen, drei Nein-Stimmen und keiner Enthaltung die  
11. Änderungssatzung zur Gebührensatzung beschlossen. Grund-
lage für die Steigerung sind die Betriebskosten für das Jahr 2022 
– und dort schlugen sich vor allem die Erhöhungen im Tarifvertrag 
des öffentlichen Dienstes, die Anpassung der freien Träger sowie 
die Verbesserung des Personalschlüssels nieder. Darüber hinaus 
bleiben die Sachkosten auf hohem Niveau. 
• Kunstrasenplatz. Für die Sanierung des Kunstrasenplatzes in 
der Möncherei gewährt die Stadt dem TSV 1886 Markkleeberg e.V. 
einen Zuschuss in Höhe von 117.000 Euro. Abstimmungsergebnis: 
13 Ja-Stimmen, eine Nein-Stimme, vier Enthaltungen.

• Hauptsatzung. Im Februar 2022 hat der Sächsische Landtag 
umfangreiche Änderungen an der Sächsischen Gemeindeord-
nung beschlossen. Damit muss auch die Hauptsatzung der Stadt 
Markkleeberg angepasst werden. Die Neufassung der Satzung hat 
der Stadtrat jetzt einstimmig durchgewinkt. Abstimmungsergeb-
nis: 17 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimme, eine Enthaltung.
• Geschäftsordnung. Die Neufassung der Hauptsatzung hat 
auch Auswirkungen auf die Geschäftsordnung. Sie wird ebenfalls 
erneuert. Abstimmungsergebnis: 18 Ja-Stimmen, keine Nein-
Stimme, keine Enthaltung.
• Sitzungen. Mit 18 Ja-Stimmen, keiner Nein-Stimme und keiner 
Enthaltung haben die Kommunalvertreter die Sitzungstermine des 
Stadtrates, seiner Ausschüsse, der Ortschaftsräte und Beiräte für 
das Jahr 2024 beschlossen.
• Verkauf. Die Stadt verkauft eine rund 1.200 Quadratmeter 
große Fläche im Hemminger Bogen an die Aldi Grundstücksge-
sellschaft. Der Preis beläuft sich auf 120.000 Euro. Hintergrund:  
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Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Markkleeberg auf dem Fahrrad: 9. Platz beim Städtewettbewerb
Den Städtewettbewerb 2023 von enviaM und MITGAS beendet die 
Stadt Markkleeberg auf dem 9. Platz. Das teilte Constanze Lange, 
Kommunalbetreuerin der enviaM, bei der November-Stadtratssit-
zung in Markkleeberg mit und überreichte einen Scheck mit der 
Gewinnsumme in Höhe von 1.373 Euro. Mit dem Geld möchten die 
Sportvereine TSV 1886 Markkleeberg e. V. und TSG Markkleeberg 
von 1903 e. V. ein gemeinsames Trainingslager der Kindergrup-
pen aus den Abteilungen Fußball und Leichtathletik im Sportpark 
Rabenberg veranstalten.

Der Städtewettbewerb am 7. Mai 2023 in Markkleeberg war in 
das Stadtfest eingebettet. Die Große Kreisstadt war somit erster 
Austragungsort in dem Jahr. Auf der Bühne am Festanger traten 
die Beteiligten in die Pedale. Sie schafften insgesamt 243,09 Kilo-
meter. 129,73 Kilometer davon erradelten die Kinder, was am Ende 
Platz 8 in der entsprechenden Wertung bedeutete.

„Lange Zeit haben wir uns in der Spitzengruppe behaupten 
können“, sagte Oberbürgermeister Karsten Schütze über das 
Gesamtergebnis. „Aber später mussten wir anderen Teilnehmer-
kommunen den Vortritt lassen.“

In diesem Jahr nahmen 25 Kommunen aus Brandenburg, Sach-
sen, Sachsen-Anhalt und Thüringen am Städtewettbewerb teil. 
Welche Kommune am Ende ganz oben auf dem Treppchen landete, 
blieb bis zum letzten Veranstaltungstag am 3. Oktober 2023 span-

nend. Den ersten Platz erkämpften sich die Gemeinde Kolkwitz, 
gefolgt von Köthen auf Platz zwei und Lübben auf Platz drei.

Daniel Kreusch / Pressesprecher
Laura Naumann / Auszubildende

(Foto: Daniel Kreusch)

Der an der Kreuzung Seenallee / Koburger Straße gelegene Super-
markt soll neu gebaut werden. Die planungsrechtliche Grund-
lage bildet der Bebauungsplan „Einzelhandel und Wohnen an der 
Koburger Straße“. Für den Neubau benötigt Aldi die genannte Flä-
che für das Gebäude, Zufahrten und den Parkplatz. Abstimmungs-
ergebnis: 16 Ja-Stimmen, keine Gegenstimme, eine Enthaltung.
• Forderung. Im Jahr 1994 hat die Stadt ein Grundstück in 
Zöbigker für eine Summe in Höhe von rund 87.000 Euro ver-
kauft. Das Flurstück stand im Eigentum des Volkes, die Stadt war 
damals verfügungsberechtigt. 2006 hat das Bundesamt für zen-
trale Dienste und offene Vermögensfragen per Bescheid festge-
stellt, dass das Flurstück der Treuhandgesellschaft / Bundesanstalt 
für Sonderaufgaben zuzuordnen war. Die Stadt hat damals zuge-
stimmt, den Erlös aus dem Verkauf zu übertragen. Die BVVG hat 
die Summe jetzt eingefordert. Mit 18 Ja-Stimmen, keiner Nein-
Stimme und keiner Enthaltung hat der Stadtrat die Bereitstellung 
außerplanmäßiger Mittel dafür genehmigt. 
• Kleingarten. Die Kleingartenvereinsanlage „Eintracht“ soll ein 
neues Vereinshaus erhalten. Die Kosten des Vorhabens belaufen 
sich auf 585.000 Euro. Die Lausitzer und Mitteldeutsche Berg-
bauverwaltung bezuschusst das Vorhaben. Der Stadtrat hat mit  
13 Ja-Stimmen, keiner Nein-Stimme und fünf Enthaltungen die 
Mittel freigegeben. 
• Umlage. Für das 3. und 4. Quartal 2023 muss die Stadt zusätz-
lich 153.000 Euro für die Gewerbesteuerumlage aufbringen. Hin-

tergrund: Im 3. Quartal 2023 hat die Stadt 4,47 Millionen Euro an 
Gewerbesteuern eingenommen. Die Summe wird als Basis für die 
Zahlung der Umlage im 3. Quartal sowie für die Abschlagszahlung 
für das 4. Quartal herangezogen. Diese beläuft sich insgesamt auf 
353.000 Euro. Im Haushalt geplant sind derzeit nur noch 220.000 
Euro. Mit 18 Ja-Stimmen, keiner Nein-Stimme und keiner Enthal-
tung hat der Stadtrat hierfür überplanmäßige Mittel genehmigt.
• Landschaftspark. Der Neubau des Spielplatzes am Südplatz wird 
verschoben. Grund: Das Geld wird für den Landschaftspark „Neue 
Harth“ gebraucht. Dort sind der Bau eines Spielplatzes sowie Aus-
gleichsmaßnahmen im Jahr 2024 Festlegungen aus dem B-Plan 
„Caritas“. Mit 13 Ja-Stimmen, keiner Nein-Stimme und fünf Ent-
haltungen hat der Stadtrat diesen Beschluss gefasst. Gleichzeitig 
gab er wegen allgemeiner Preissteigerungen, Inflation und neuen 
DIN-Regelungen 165.000 Euro für das Projekt frei. Die notwendi-
gen Leistungen werden jetzt ausgeschrieben. Mit 15 Ja-Stimmen, 
keiner Nein-Stimme und drei Enthaltungen erlaubt der Stadtrat, 
das Projekt in Angriff zu nehmen.
• Spenden. Einstimmig hat der Stadtrat die Annahme von Blu-
menspenden in Höhe von 320 Euro sowie einer Baumspende in 
Höhe von 300 Euro genehmigt. Das Abstimmungsergebnis war bei 
beiden Beschlüssen gleich: 18 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimme, 
keine Enthaltung.

Daniel Kreusch / Pressesprecher

Winterdienst: Hinweise zum Streuen der Wege
Es ist Winter. Für den Fall, dass wie bereits Ende November / Anfang 
Dezember 2023 Schnee fällt, möchte die Stadt Markkleeberg auf 
die Pflichten von Anwohnerinnen und Anwohnern sowie Unter-
nehmen beim Winterdienst hinweisen.

Insbesondere der Einsatz von Streumitteln wird zum Teil anders 
gehandhabt, als vom Stadtrat beschlossen. Richtig ist: Zum 
Bestreuen der Wege ist Sand oder feinkörniger Splitt zu verwen-
den. Grundsätzlich ist die Verwendung von Salz verboten bzw. nur 

in besonderen klimatischen Ausnahmefällen erlaubt, zum Beispiel 
Eisregen, in denen durch den Einsatz von abstumpfenden Mitteln 
keine hinreichende Streuwirkung erzielt werden kann.

Eine Verpflichtung zum Streuen ist nicht gegeben, solange 
der Schneefall anhält und durch das Streuen keine nachhaltige 
Sicherungswirkung erzielt werden kann. Streugut, Salz und seine 
Rückstände sind nach dem Abtauen des Schnees bzw. der Glätte 
unverzüglich zu entfernen.
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Einwohnermeldeamt am 11. Januar 
geschlossen
Das Einwohnermeldeamt der Stadt Markkleeberg ist am Donners-
tag, dem 11. Januar 2024, ganztägig geschlossen. Grund ist eine 
Schulung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

Andrea Stübiger / Leiterin Hauptamt

Standesamt für eine Woche 
geschlossen 
Das Standesamt der Stadt Markkleeberg ist vom 4. bis 10. Januar 
2024 geschlossen. Hintergrund dafür ist eine Softwareumstel-
lung.

Daniel Kreusch / Pressesprecher

Neujahrsempfang im Großen Lindensaal 
Mit dem Leipziger Symphonieorchester „Von der Wolga zur Donau“
Oberbürgermeister Karsten Schütze lädt am Freitag, 12. Januar 2024, 
zum Neujahrsempfang in den Großen Lindensaal im Markkleeberger 
Rathaus ein. Beginn ist um 16 Uhr, Einlass ab 15.30 Uhr. 

Traditionell wird das Stadtoberhaupt auf die vergangenen zwölf 
Monate zurückschauen und Gästen aus Politik, Wirtschaft und Ver-
einen sowie interessierten Bürgerinnen und Bürgern die kommuna-
len Vorhaben fürs neue Jahr vorstellen. Wie immer können sich die 
Markkleebergerinnen und Markkleeberger auf beschwingte Melo-
dien freuen. Das Leipziger Symphonieorchester präsentiert „Dein 

ist mein ganzes Herz … von der Wolga zur Donau“. Tenor Anton 
Saris singt unter anderem das „Wolgalied“ aus „Der Zarewitsch“ 
und „Im Prater blühn wieder die Bäume“. Nach dem Konzert gibt es 
noch die Möglichkeit, mit dem Oberbürgermeister ins Gespräch zu 
kommen. Der Eintritt ist frei, aus Kapazitätsgründen allerdings nur 
mit Ticket möglich. Erhältlich sind diese ab 3. Januar in der Tourist- 
Information, Rathausstraße 22. 

Ulrike Witt / Referentin des Oberbürgermeisters

Wer dagegen verstößt, riskiert eine Geldbuße in Höhe von 500 
Euro.

Die einzelnen Regelungen sind in der Satzung über die Geh-
wegreinigung der Großen Kreisstadt Markkleeberg – kurz Geh-
wegreinigungssatzung – festgehalten. Die Satzung kann auf der 

Stadtinternetseite unter www.markkleeberg.de im Bereich „Unsere 
Stadt“ > Ortsrecht > Satzungen > Öffentliche Sicherheit noch ein-
mal im Detail nachgelesen werden. 

Daniel Kreusch / Pressesprecher

Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung
zur Veröffentlichung von Altersjubiläen ab dem 75. Geburtstag sowie 
Ehejubiläen ab dem 50. Hochzeitstag im Amtsblatt der Stadt Markkleeberg

Unsere Gratulation umfasst alle Geburtstagsjubilare, die 75, 80, 85, 90, 95, 100 und älter werden, sowie alle Ehejubilare ab dem 
50. Hochzeitstag.

Bei Geburtstagsjubilaren:
 Ja, ich stimme dem Abdruck meines Geburtstages mit Datum, 
Vor- und Zunamen sowie dem jeweiligen Alter im Amtsblatt zu.

Bei Ehejubilaren:
 Ja, wir stimmen dem Abdruck unseres Ehejubiläums mit Datum, 
Vor- und Zunamen der Eheleute und Jahrestag im Amtsblatt zu.

 
Name, Vorname Bei Ehejubiläen Name, Vorname des Ehepartners

 
Straße, Hausnummer Postleitzahl, Ort

Bitte ausfüllen, ausschneiden und senden an die
Stadt Markkleeberg
Einwohnermeldeamt
Rathausplatz 1
04416 Markkleeberg 
oder in den Briefkasten der Stadtverwaltung einwerfen.

 
Datum Unterschrift 
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Amtliche Bekanntmachungen

Stadtnachrichten

Bekanntmachung zu Sitzungen
Stadtrat 
Die nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates mit Bürgerfrage-
stunde findet am Mittwoch, 17. Januar 2024, 17.30 Uhr, im Gro-
ßen Lindensaal (Rathaus) statt.
Ortschaftsräte 
Die nächsten öffentlichen Sitzungen der Ortschaftsräte Gaschwitz 
und Wachau / Auenhain mit Bürgerfragestunde finden am Mon-
tag, 8. Januar 2024, 17.30 Uhr in der Orangerie Gaschwitz, Haupt-

straße 315, und 18 Uhr im Feuerwehrgerätehaus, Südweg 2, in 
Wachau statt.
Beschließende Ausschüsse 
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss trifft sich am Dienstag, 
9. Januar 2024, um 18.30 Uhr zur nächsten öffentlichen Sitzung. 
Versammlungsort ist der Große Lindensaal. 

Karsten Schütze / Oberbürgermeister

ReMap – Neuer Plan für alte Dinge
Mit der Umsetzung des Projekts „Zero Waste – Null Verschwen-
dung“ macht der Landkreis Leipzig einen großen Schritt in Rich-
tung Abfallreduktion und nachhaltiger Ressourcennutzung. Vor 
diesem Hintergrund wurde ReMap entwickelt. Dabei handelt es 
sich um eine Online-Informationskarte, die Angebote zur Abfall-
vermeidung, Wiederverwendung und Recycling präsentiert.

Die ReMap bietet den Nutzerinnen und Nutzern die Möglichkeit, 
Reparaturstätten zu finden oder Anleitungen zur Selbsthilfe zu 
erhalten. Sie zeigt auch, wo Gegenstände ausgeliehen oder gemein-
schaftlich genutzt werden können. Verkaufen, tauschen, verschen-
ken oder spenden – die ReMap eröffnet neue Wege, gebrauchten 
Gegenständen ein zweites Leben zu schenken. Die Karte präsentiert 
konkrete Lösungsvorschläge für verschiedene Problemstellungen in 
einer einfachen, schnellen und übersichtlichen Art.

Die ReMap wurde erfolgreich programmiert und in die Zero- 
Waste-Website des Landkreises Leipzig integriert: www.zerowaste- 
lkl.de/remap. 

Um den Erfolg dieses wegweisenden Projekts zu gewährleisten, ruft 
der Landkreis Leipzig alle Interessierten dazu auf, sich aktiv zu betei-
ligen. Ob reparieren, verleihen, teilen oder bereitstellen von Plattfor-
men für den Austausch – jede Form der Unterstützung zur Schonung 
von Ressourcen und Reduzierung von Abfällen ist willkommen.

Interessierte können kostenfrei ihr Angebot im Landkreis Leip-
zig auf der ReMap veröffentlichen. Die Registrierung ist unter 
folgendem Link möglich: https://daten.nachhaltiges-sachsen.de/ 
registrieren. Die Daten werden über die Datenbank des Landesver-
bandes Nachhaltiges Sachsen e. V. eingetragen.

Für weitere Informationen und Rückfragen steht das Team des 
Projekts gerne per E-Mail unter abfallberatung@kell-gmbh.de 
oder telefonisch unter 034299 874480 zur Verfügung.

Sandra Fröbel / KELL Kommunalentsorgung 
Landkreis Leipzig GmbH

(Grafik: KELL)

DRK-Sozialmarkt und Tafel
Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes und die Tafel sind 
im ehemaligen Restaurant „Mondgarten“ in der Gartenanlage 
„Eintracht“, Hauptstraße 85, in Markkleeberg zu finden. 

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags und 
mittwochs von 10 bis 16 Uhr und freitags von 10 bis 15 Uhr geöff-

net. Dort gibt es zum kleinen Preis gebrauchte Kleidung, Möbel, 
Heimtextilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. Weitere Informatio-
nen unter Telefon 0341 30879848.
Tafel Leipzig: Neuanmeldungen sind derzeit nicht möglich.
Ausgabe mittwochs 12 Uhr

Beratungstermine der Verbraucherzentrale Leipzig
Beratungsnebenstelle Markkleeberg, Rathausstraße 13
Jeweils mit vorheriger Terminvereinbarung unter Telefon: 0341 
6962929

• Rechtsberatung: 9. Januar 2024, 9 bis 16 Uhr
• Finanzdienstleistungsberatung: 16. Januar 2024, 9 bis 16 Uhr
• Energieberatung: 23. Januar 2024, 9 bis 16 Uhr
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Weihnachtsvorfreude in der Grundschule Markkleeberg-West
Mit dem Weihnachtslied „Dicke rote Kerze“ eröffneten die Grund-
schüler gemeinsam mit Frau Heinrich (Schulleitung) und Frau 
Machado (Hortleitung) am 24. November 2023 das Adventsfest. 

Alle Kinder konnten zusammen mit ihren Eltern in den weihnacht-
lich geschmückten Klassenzimmern an verschiedenen Bastelaktivitä-
ten mit Lehrern und Hortnern teilnehmen. Angebote wie Kekshäuser 
basteln, gestalten von Frost-Windlichtern, Gewürzsternen, Tannen-
bäumen aus Filz und vieles mehr, ließen die Kinderaugen strahlen. 
Ein großes Dankeschön an alle Lehrer, Hortner und Helfer für die 
viele Vorbereitung und ihr Engagement, das alles zu ermöglichen. 
An das leibliche Wohl war im festlich geschmückten Speiseraum 

gedacht. Viele Eltern hatten mit zahlreichen leckeren selbstgeba-
ckenen Kuchen für ein großes Buffet gesorgt. Der Förderverein 
versorgte alle Gäste mit Glühwein, Kinderpunsch und anderen 
Getränken. Bei leichtem Schneegestöber konnte man sich an der 
Feuerschale aufwärmen und den besinnlichen Moment genießen.

Vielen Dank an alle fleißigen Bäcker und Verkäufer, an den 
Förderverein für die Unterstützung, an die Feuerwehr Markklee-
berg-West und alle Helfer die sich am Fest beteiligt haben. Ein 
stimmungsvoller Auftakt der Adventszeit ist gelungen.

Der Elternrat

Sparkasse Leipzig: Online-Video-Service ersetzt Video-Box
Die Sparkasse Leipzig bietet ihren Kundinnen und Kunden des 
Beratungs-Centers in Markkleeberg-Ost künftig persönlichen 
Service mittels Online-Videogespräch an. Dabei kann der digi-
tale Service bequem von zu Hause bzw. unterwegs in Anspruch 
genommen werden und ersetzt in der Filiale Markkleeberg-Ost 
das Video-Service-Terminal. Dieses wurde von der Markkleeberger 
Kundschaft nur sehr sporadisch genutzt.

Damit reagiert die Sparkasse Leipzig auf das Kundenverhalten 
vor Ort und passt sich den aktuellen Trends zur Internetnutzung 
und der Digitalisierung des Bankgeschäfts weiter an. Laut Statis-
tischem Bundesamt nutzen 95 Prozent der Deutschen zwischen 
16 und 74 Jahren das Internet. Inzwischen ist jeder Dritte über 
80 Jahre ein Onliner. Und wer im Internet unterwegs ist, nutzt in 
der Regel auch Online-Banking. Einer Studie des Bundesverbands 
für Informationswirtschaft, Telekommunikation und neue Medien 
zufolge, erledigen mittlerweile 90 Prozent der Internetnutzerinnen 
und -nutzer in Deutschland ihre Bankgeschäfte über das Internet. 
Unter den Bankkunden ab 65 Jahre liegt der Anteil mit inzwischen 
80 Prozent nur etwas unter diesem Durchschnitt.

„Daueraufträge, Überweisungen und Umbuchungen – fast alles, 
was am Service-Schalter möglich ist, kann auch über den neuen 
Video-Service erledigt werden“, sagt Thomas Käseberg, Filialdi-
rektor des Filialbereiches Markkleeberg der Sparkasse Leipzig und 
ergänzt: „Da die Nutzung unserer Video-Box sehr verhalten ist, 
möchten wir unseren Markkleeberger Kundinnen und Kunden 
alternativ die Möglichkeit bieten, unseren digitalen Service zu nut-
zen. Das geht bequem von zu Hause oder unterwegs. Durch die 
Kombination vom Online-Video-Service und einem persönlichen 

Ansprechpartner in unserem Beratungs-Center vor Ort können die 
finanziellen Anliegen unserer Kunden auch außerhalb der regulä-
ren Service- und Beratungszeiten beantwortet werden. Das unter-
stützt gerade dann, wenn man mal keine Zeit hat oder nicht in der 
Lage ist, persönlich in unsere Standorte zu kommen.“

Auch Oberbürgermeister Karsten Schütze hat den Online- 
Video-Service bereits getestet und meint: „Mit dieser Möglichkeit 
erweitert die Sparkasse Leipzig ihre Serviceleistungen und schafft so 
die Möglichkeit, sich bei Servicethemen auch digital an die Sparkasse 
zu wenden. Die Bedienung ist auch für ältere Menschen einfach. Ich 
kann nur empfehlen, den Video-Service auszuprobieren“, so Schütze.

Der Video-Service kann von Montag bis Donnerstag von 9 bis 
18.30 Uhr und freitags von 9 bis 15 Uhr genutzt werden und ist 
für alle Kunden der Sparkasse Leipzig einfach von zu Hause, im 
Büro oder unterwegs mobil erreichbar. 

Für die Nutzung des Online-Services benötigt man lediglich einen 
PC, einen Laptop, ein Tablet oder ein Smartphone sowie eine stabile 
Internet-Verbindung. Im Adressfeld des Internetbrowsers gibt man 
den Link https://session.benova.eu/sparkasse-leipzig/web-client-v2/
queue/60abcc0085c1a6741063a9e7 ein oder scannt den untenste-
henden QR-Code und gelangt direkt zum Video-Service.

PM Sparkasse Leipzig

Öffnungszeiten Rathaus
Für einen Besuch im Rathaus empfehlen wir weiterhin, vorab einen 
Termin beim jeweiligen Fachamt zu vereinbaren. Nach wie vor  
bitten wir darum, Anliegen möglichst telefonisch oder per E-Mail 
zu klären. Die Terminvergabe für das Einwohnermeldeamt erfolgt 
unter https://terminvergabe.markkleeberg.de. Mittwochs und am 
Donnerstagnachmittag können Anliegen im Einwohnermeldeamt 
ohne vorherige Terminvereinbarung erledigt werden. 

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag 9 bis 12 Uhr (mit Termin)
 14 bis 18 Uhr (mit Termin)
Mittwoch  9 bis 12 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr (mit Termin) 14 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 12 Uhr (mit Termin)
1. Samstag im Monat 9 bis 12 Uhr (mit Termin)

• Standesamt (im Weißen Haus) *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus (im Weißen Haus) *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr 

• Andere Ämter der Stadtverwaltung *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Mittwoch / Freitag 9 bis 12 Uhr -------------
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr

* weitere Termine nach Vereinbarung

Telefonnummer für Service und Verwaltung 0341 35330
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Selbsthilfegruppe für Angehörige von Suchtkranken lädt ein 
Wir haben kürzlich eine Gruppe für Angehörige und Freunde von 
Suchtkranken gegründet und sind noch offen für neue Mitglieder.
Wir treffen uns einmal im Monat, jeden 2. Donnerstag um 16.30 
Uhr, in der DRK Suchtberatungsstelle im „Markkleeberg Center“, 
Koburger Straße. Diese Gruppe soll wie ein Freundeskreis sein, in 
dem wir miteinander Zuspruch, Empathie und Halt erleben, hören 
wie andere mit ihrer Situation umgehen und Tipps bekommen.

Interessenten können gerne an unserem Treffen am 11. Januar 
2024 teilnehmen und sind herzlich willkommen! Wenden Sie sich 
gerne bei Fragen an die Suchtberatungsstelle Markkleeberg unter 
der Telefonnummer 0341 35411221.

Selbsthilfegruppe für Angehörige von Suchtkranken

Tourist-Information Leipziger Neuseenland und Stadt Markkleeberg
Termine und Angebote Januar
Im Vergleich zum Weihnachtstrubel ist der Januar ein ruhiger 
Monat. Schöpfen Sie Kraft für das kommende Jahr oder träumen 
Sie sich schon in den Sommer. Wir haben einige Ideen für kultu-
relle Lichtpunkte und neues Infomaterial für das kommende Jahr.

Unsere Kultur- und Freizeittipps: 
• 7. Januar: Pittiplatsch auf Reisen, Lindensaal Markkleeberg*
• 12. Januar: Kabarett im Volkshaus „Säggs´sches Ginsdlorbluhd“, 

Volkshaus Pegau*
• 20. Januar: Neujahrskonzert mit dem Leipziger Symphonie- 

orchester, Kulturkino Zwenkau
• 20. Januar: Konzert „G’schichten aus dem Wiener Wald“, mit 

der Sächsischen Bläserphilharmonie, Bürgerhaus Geithain
• 21. Januar: Eröffnungskonzert Herfurthsche Hausmusik,  

Weißes Haus, Markkleeberg*
• 24. Januar: Konzert mit Lesung „Der Winter“,  

Gemeindezentrum der Martin-Luther-Kirche in Mitte
• 27. Januar: Nachtwächtertour am Torhaus Markkleeberg
• 11. Februar: Herfurthsche Hausmusik, Weißes Haus, 

Markkleeberg*
* im Vorverkauf bei uns erhältlich

Aufkleber Für Markkleeberg
Oft kam in den vergangenen Jahren in 
der Tourist-Information die Frage nach 
Aufklebern auf, um auf dem Auto oder 
Fahrrad die Verbundenheit zur eigenen 
Stadt zeigen zu können. Nun kann dieser Wunsch endlich erfüllt 
werden! Suchen Sie sich Ihr Lieblingsmotiv aus. Die Sticker sind zu 
je 0,50 Euro in der Tourist-Information erhältlich.

MDV-Mobil in der Tourist-Information
Hier noch einmal zur Erinnerung: Am 16. Januar 2024 wird das 
MDV-Mobil wieder zu Gast in unseren Räumen sein. Sie kön-
nen während unserer Öffnungszeiten Fragen zu Verbindungen, 
ÖPNV-Tarifen und anderen wichtigen Themen stellen.

Neue Broschüren für die Region
Auch in diesem Jahr haben wir die 
beliebten Broschüren wieder neu 
aufgelegt. Stöbern Sie im „Ausflugs- 
planer 2024“ nach Ideen für den 
nächsten Wochenendtrip, planen Sie 
den Sommer mit „Freizeitspaß am 
Wasser“, „Unterwegs mit dem Rad“ 
oder „Gut zu Fuß“. Für lange Wan-
derstrecken wurde die Broschüre 
„Wandern auf dem Lutherweg Sach-
sen“ komplett neu aufgestellt und 
für saisonale Tipps nutzen Sie das 
„Gästemagazin“, welches quartalsweise herauskommt. 

Gutscheine und Ticketverkauf
Sie können bei uns Gutscheine für den Kanupark und Zehner-Kar-
ten für das Sportbad erwerben. 

Steht es Ihnen eher nach Kultur? Wir sind Reservix-Vorverkaufs-
stelle für ausgewählte Veranstaltungen in den kulturellen Einrich-
tungen in Markkleeberg, im Kulturhaus Böhlen sowie in Leipziger 
Kulturstätten.

Kontakt & Öffnungszeiten
Stadt- und Tourist-Information 
Leipziger Neuseenland und Stadt Markkleeberg
Rathausstraße 22, 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 33796718, Fax: 0341 33796719
E-Mail: tourist-info@leipzigerneuseenland.de
www.leipzigerneuseenland.de, www.markkleeberg.de 

Oktober bis März: 
Montag bis Freitag: 10 bis 17 Uhr, Samstag: 10 bis 13 Uhr

Tourismusverein Leipziger Neuseenland e. V.

Geburtstags- und Ehejubilare vom 4. bis 17. Januar 2024
OBM Karsten Schütze und die „Markkleeberger 
Stadtnachrichten“ gratulieren sehr herzlich 
zum Geburtstag oder Ehejubiläum und wün-
schen alles Gute, insbesondere Gesundheit!

Geburtstagsjubilare
9.1. Hilmar Koch 90 Jahre
17.1. Lothar Schröter 80 Jahre

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, die 75, 80, 85, 90, 95, 
100 und älter werden sowie alle runden Hochzeitstage ab dem 50. 

Sie haben Hinweise oder Änderungen dazu? Eventuell wollen Sie 
gern aufgenommen werden, dann schreiben Sie uns: 

Stadtverwaltung Markkleeberg, Einwohnermeldeamt, 
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg
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Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen und Begegnungsstätten (BS):
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Telefon: 0341 3380527
• BS Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen, 

c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann, Telefon: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Christoph Baumgarten 
Telefon: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.bonifatius-leipzig.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Telefon: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne, Telefon: 0341 3586959

Termine:
• Mittwoch, 3. Januar

Auenkirchgemeinde, Jugendraum: 17 Uhr – Gesprächskreis „60 
Plus"

• Montag, 8. Januar
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag / 14 Uhr Spielenach-
mittag

• Mittwoch, 10. Januar
Gemeindezentrum Mittelstraße: 14.30 Uhr – Seniorenkreis

• Donnerstag, 11. Januar
BS Gaschwitz:  14 Uhr – Clubnachmittag „Wir begrüßen das 
neue Jahr“

• Montag, 15. Januar
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag

• Dienstag, 16. Januar
Auenkirchgemeinde, Gemeindesaal: 10 Uhr – Senioren-Singen

• Donnerstag, 18. Januar
Katholisches Gemeindehaus: 14 Uhr – Offenes Seniorencafé

Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen: Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!
• Allgemeine Sozialberatung: montags, 10 – 12 und 13 – 16 Uhr
• Konfliktberatung: montags, 9 – 12 Uhr – Tabea Lori berät zu The-

men der Konfliktbewältigung, Kommunikation und Mediation
• Haussprechstunde – Alles rund ums Haus: mittwochs, 

16.30 – 18.30 Uhr, mit Dipl.-Ing (FH) Architektur Roland Uttecht, 
Schimmel, feuchter Keller, zu hohe Heizkosten, Garagenbau, 
Dachausbau ..., Sprechzeiten jeweils ca. 20 min, Termin unter 
Telefon: 0171 9239078 oder 0171 9277586

• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren: montags, 
15 – 17 Uhr – Sybille Lipp, geprüfte Immobilienmaklerin der Euro-
päischen Immobilienakademie, berät Sie über Möglichkeiten des 
Wohnens im Alter.

• Immobilienmediation: Sybille Lipp, Immobilien-Mediatorin, bie-
tet Konfliktmanagement bei Erbschaft, Ehescheidung, Konflik-
ten und Streitigkeiten rund um die Immobilie

Treffs:
• Bowling: Mo, 8. Januar, 15 – 17 Uhr, Treff: 14.45 Uhr Städtelner 

Str. 80
• Seniorenbewegung: dienstags, 14 – 15.30 Uhr, mit Ute Harnapp
• Literaturcafé: Mo, 8. Januar, 17.30 – 19.30 Uhr, Treffen literatur- 

interessierter Frauen

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Schneiderwerkstatt: dienstags, 15.30 – 17.30 Uhr, mit Karin 

Rothe, bitte vorher anmelden
• Strickcafé: Di, 9. Januar, 9.30 – 12.30 Uhr, mit Judith Thome

Kurse:
• Klöppeln: Di, 9. Januar, 18 – 19.30 Uhr, mit Ingrid Pampel 
• Zeichnen / Malen / Gestalten: donnerstags, 9 – 12 Uhr

14-tägig, mit Kunstpädagogin Gertraud Fleischer
• Malkurs: donnerstags, 15.30 – 18 Uhr, 14-tägig, mit Britta Schulze
• Sprachkurse – Vorankündigung: mit Oliver Duverge, Kursbe-

ginn: 6. bzw. 7. März, Ende 26. bzw. 27. Juni
 - Englisch für Anfänger, mittwochs, 15 – 16.30 Uhr
 - Englisch mit Grundkenntnissen, mittwochs, 17 – 18.30 Uhr
 - Spanisch für Anfänger, donnerstags, 16 – 17.30 Uhr
 - Spanisch mit Vorkenntnissen, donnerstags, 18 – 19.30 Uhr

Veranstaltungen: 
• Besuch des Mendelssohn-Hauses Leipzig: Mi, 10. Januar, Treff: 

13.30 Uhr, S-Bahnhof Markkleeberg
Musentempel – Mietshaus – Museum: Sonderausstellung im 
Gartenhaus – „Herbst 89 – Auf den Straßen von Leipzig“ können 
Sie den 9. Oktober 1989 interaktiv miterleben. 

• Gemeinschaftstreff „Spielenachmittag“ mit Kaffee und 
Kuchen: Mi, 24. Januar, Treff: 14.30 Uhr im BzM Markkleeberg
Ob Bingo, Skibbo, Kniffel, Phase 10, Dame, Mühle etc., wir spielen 
fast alles. Wir haben die Spiele und kennen die Regeln. Eigene 
Gesellschaftsspiele mitbringen, ist erwünscht. 

• Seniorentanznachmittag: Mi, 24. Januar, 15 – 18 Uhr, Einlass ab 
14 Uhr, Großer Lindensaal, mit Entertainer Rainer Ziggert

• Besuch des Antiken-Museums der Universität Leipzig: Mi,  
7. Februar, Treff: 12.30 Uhr, S-Bahnhof Markkleeberg
Wir erkunden die griechisch-römische Antike und erleben ver-
zierte Vasen, Marmorskulpturen, Terrakottafiguren u. v. m.

Aufruf
Wir suchen für das Jahr 2024 und darüber hinaus Lehrerinnen 
oder Lehrer für Fremdsprachen und auch engagierte Personen auf 
anderen Gebieten der gemeinschaftlichen Freizeitgestaltung sind 
herzlich eingeladen, sich in unserem Begegnungszentrum zu betä-
tigen! Bitte melden Sie sich bei Interesse an einer interessanten 
und dankbaren Beschäftigung unter folgender Telefonnummer: 
034299 707448 oder 707423.

Das Zentrum ist vom 2. bis 5. Januar 2024 geschlossen. Wir 
wünschen allen Besucherinnen und Besuchern des Zentrums 
ein gesundes und glückliches neues Jahr! 

Kontakt und Anmeldung: 
Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstraße 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Telefon: 034299 707448 o. 707423, 0171 9239078, 0171 9277586
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
www.begegnungszentrum-markkleeberg.de
Bürozeiten: Mo: Beratungstag nach Terminvereinbarung
Di, Mi, Do: 9 – 12 und 14 – 16 Uhr / Fr: 9 – 12 Uhr
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Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299
Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19 – 7 Uhr und am Wochenende ab Freitag, 15 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa und So 9 – 11 Uhr und 19 – 22 Uhr)
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

• Samstag, 6. Januar 2024
Praxis Dr. med. dent. Falk Bachmann
Karl-Liebknecht-Str. 1a, 04107 Leipzig, Telefon: 0341 2115738

• Sonntag, 7. Januar 2024
Praxis Dr. med. dent. Daniela Mechsner
Josephinenstr. 24, 04317 Leipzig, Telefon: 0341 2619636

• Samstag, 13. Januar 2024
Praxis Dr. Johannes Polten
Schönbachstr. 15, 04299 Leipzig, Telefon: 0341 8775561

• Sonntag, 14. Januar 2024
Praxis Christiane Bittrich
Riemannstr. 35, 04107 Leipzig, Telefon: 0341 9612723

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400

Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de
Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111 oder
 0800 1110222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon 0800 1110550
(kostenlos & anonym)
Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)
Kinder- und Jugendtelefon 116 111
(kostenlos und anonym, Träger: Deutscher Kinderschutzbund)
Montags bis samstags von 14 bis 20 Uhr
Online: nummergegenkummer.de/online-beratung
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295 oder
 0157 73973012
Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16 – 17 Uhr), www.buendnis-depression-leipzig.de

Informationen aus den Fraktionen

Aktuelles aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Internetseite:
www.gruene-markkleeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/grune.markkleeberg
Twitter: https://twitter.com/GrueneMrkkleeb

Bei Fragen, Anregungen und Kritik sprechen Sie uns an oder schreiben Sie uns: 
markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de
Wir freuen uns über Ihr Interesse, machen Sie mit!

Spendenkonto:
Bündnis 90 / DIE GRÜNEN, Kreisverband Landkreis Leipzig 
IBAN: DE97 8606 5483 0308 0224 98 BIC: GENODEF1GMR 
Verwendungszweck: „Markkleeberg“

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

Grüne Ortsgruppe und Stadtratsfraktion

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 

wir hoffen, Sie hatten ein schönes besinnliches Weihnachtsfest im Kreise 

Ihrer Familie und sind gut in das neue Jahr gerutscht. 

Wir wünschen Ihnen Gesundheit und viel Erfolg für das neue Jahr!

Die Ortsgruppe und Stadtratsfraktion DIE LINKE.

Die LINKE Die LINKE

  

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten 
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen. 

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117, 
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Informationen aus den Fraktionen

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Politischer Ausblick auf das Jahr 2024
Das neue Jahr ist erst wenige Tage alt. Wir hoffen, Sie sind gut 
gestartet und wünschen Ihnen allen ein frohes und gesundes Jahr 
2024. Politisch liegt vor uns ein spannendes Wahljahr. Den Auftakt 
bilden am 9. Juni die Europa- und Kommunalwahlen, bei denen 
Sie neben der Wahl zum europäischen Parlament auch die Mit-
glieder des Stadtrates sowie die Vertreterinnen und Vertreter für 
den Kreistag bestimmen dürfen. Als Markkleeberger Union wer-
den wir mit engagierten Männern und Frauen antreten, welche 
sich mit guten Ideen für unsere Stadt engagieren möchten. In 
den nächsten Wochen wird die offizielle Kandidatenaufstellung 
stattfinden und wir werden unser Wahlprogramm fertigstellen 
und der Öffentlichkeit präsentieren. Viele Bürgerinnen und Bür-

ger haben uns in den vergangenen Wochen ihre Vorschläge für 
die zukünftige Entwicklung Markkleebergs übermittelt. Der zum 
Stadtfest gestartete Ideenwettbewerb hat interessante Anregun-
gen geliefert. Am 1. September 2024 wählen die sächsischen Bür-
gerinnen und Bürger den 8. Sächsischen Landtag. Die CDU hat 
dazu bereits Ihre Kandidaten nominiert. Für den Wahlkreis 22 - zu 
diesem gehört die Stadt Markkleeberg - tritt der direkt gewählte 
CDU-Landtagsabgeordnete Oliver Fritzsche erneut an und möchte 
sein Mandat verteidigen. Wenn Sie Anregungen oder Hinweise 
haben so zögern Sie bitte nicht, uns zu kontaktieren. Sie erreichen 
uns unter info@cdu-markkleeberg.de oder 0341- 2283410.

Ihre Markkleeberger Union

Grünen-Parteitag „Machen, was zählt“
Dass die Grünen-Parteitage offiziell Delegiertenkonferenzen heißen, 
ist bereits Ausdruck der Bedeutung demokratischer Prozesse, auch 
innerhalb der Partei. So war die 4-tägige Bundesdelegiertenkonfe-
renz im November 2023 in Karlsruhe eine von tiefgreifenden Dis-
kussionen geprägte, insgesamt beeindruckende und wegweisende 
Veranstaltung. Dabei war unser Vertreter aus Markkleeberg Michael 
Franz, der in diesem Jahr für unseren Stadtrat kandidieren wird. Er 
berichtete von dem Ringen um die besten Wege, um den zahlreichen 
Herausforderungen unserer Zeit verantwortungsvoll begegnen zu 
können. Denn es ist eine historische Aufgabe, Klimaschutz, Wohl-
stand und soziale Gerechtigkeit möglichst zusammenzubringen. Zu 
den intensiv diskutierten Themen gehörten auch Asyl und Migra-

tion. Zahlreiche Anträge und engagierte Debatten führten zu einer 
Abstimmung mit der mehrheitlichen Zustimmung für eine geord-
nete Migrationspolitik. Schließlich hatte u.a. Annalena Baerbock an 
unsere Verantwortung appelliert mit dem Hinweis: „Ohne Ordnung 
gibt es keine Humanität“. Ein weiteres wichtiges Thema war die 
bevorstehende Europawahl. Unsere derzeitige sächsische Europaab-
geordnete Anna Cavazzini erlangte den aussichtsreichen Listenplatz 
3 auf der Grünen Europawahl-Liste. Außerdem wurde die Sächsische 
Justiz-Ministerin Katja Meier in den Bundesparteirat gewählt. 2024 
wird ein spannendes Wahljahr – auch für unsere Stadt. Mit besten 
Wünschen für das Neue Jahr

Ihre Markkleeberger Grünen

Ein gesundes, erfolgreiches und freies Jahr 2024!
Wir wünschen Ihnen ein wunderschönes, gesundes und fried-
liches Jahr 2024. Im letzten Jahr haben wir neben unserer Mit-
arbeit im Stadtrat und den Ausschüssen der Stadt Markkleeberg 
in mehreren Sondersitzungen intensiv die Fortschreibung des 
Flächennutzungsplans diskutiert und uns für eine maßvolle Wei-
terentwicklung unserer Stadt eingesetzt. Eine Weiterentwicklung, 
die auch jüngeren Familien Chancen bieten soll, in Markkleeberg 
zu bleiben oder sich in unserer Stadt eine neue Zukunft aufzu-
bauen. Markkleeberg soll jung und lebendig bleiben, dafür brau-
chen wir neben hochwertigen Kitas, Schulen und starken Vereinen 
auch neue und bezahlbare Angebote zum Wohnen und Bauen. 
Zur Lebendigkeit und auch zur Finanzierung einer Stadt gehö-

ren ebenfalls Händler und Firmen, die Arbeitsplätze bieten und 
Angebote des täglichen Lebens schaffen. Dafür sind beste Rah-
menbedingungen zu schaffen, die neben unbürokratischen Ver-
waltungsverfahren auch durch Angebote neuer Gewebeflächen 
und Unterstützung zur Ansiedlung von Firmen durch die Wirt-
schaftsberatung verbessert werden können. Die Fortschreibung 
des Flächennutzungsplans ist noch nicht abgeschlossen und 
wird nach entsprechendem Beschluss im Stadtrat erneut für eine 
öffentliche Beteiligung ausgelegt. Wir werden uns auch im Jahr 
2024 tatkräftig und konstruktiv für die Entwicklung unserer Stadt 
einsetzen. Unterstützen Sie uns dabei!

 Ihre FDP-Markkleeberg.

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern 

ein frohes und gesundes Jahr 2024.

Ihre Markkleeberger Union 

CDU CDU

Besuchen Sie die FDP-Markkleeberg online:

https://markkleeberger.freie-demokraten.de 

https://www.facebook.com/fdpmarkkleeberg

Für unser nächstes Treffen im Januar 2024 

fragen Sie gern den Termin an.

Anmeldung und Informationen unter 

fdp.markkleeberg@gmail.com

FDP FDP
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Starte fit ins Jahr 2024!
EMS-Training mit emyos
Gerade an Silvester und zu Jahresbeginn 
werden die guten Vorsätze für das neue 
Jahr lauthals verkündet: Nächstes Jahr wird 
alles besser! Viele nehmen sich vor, etwas 
für ihre Gesundheit und ihren Körper zu 
tun. Abnehmen, ins Fitnessstudio gehen 
und bewusster leben stehen laut Umfragen 
am häufigsten auf der To-do-Liste, doch 
schon nach kurzer Zeit sind die guten Vor-
sätze über den Haufen geworfen.

Aber in Markkleeberg gibt es eine Mög-
lichkeit, seine Ziele zu erreichen – und das 
mit einem persönlichen Gesundheitscoach. 
Dieser setzt gemeinsam mit seinen Kunden 
realistische Ziele und setzt diese in regelmä-
ßigen Terminen um. Egal ob das Ziel Mus-
kelaufbau, Fettreduktion, Formen / Straffen 
oder die Beseitigung von Rückenschmerzen 
heißt, die Gesundheitscoaches von emyos in 
Markkleeberg werden dich stets motivieren.

Mit der emyos EMS-Methode (Elektrische 
Muskelstimulation) trainiert man tatsäch-
lich nur einmal pro Woche. Das reicht aus, 
denn bei einer Einheit werden alle Muskeln 
gleichzeitig trainiert, vergleichbar mit drei 
bis vier Stunden Krafttraining pro Woche 
im Fitnessstudio. Genau hier liegen die 
zwei Geheimnisse der Methode: zum einen 
die persönliche und motivierende Betreu-
ung durch einen Personal Trainer und zum 
anderen der geringe Zeitaufwand von nur 
20 Minuten.

Um zukünftigen EMS-Sportlern den 
Einstieg noch leichter zu machen, gibt 
es den ersten Monatsbeitrag geschenkt! 
Also lass dich bei einem leckeren Eiweiß-
shake im Studio beraten. Die Anmeldung 
für ein kostenloses Erstgespräch ist unter 
www.emyos.de und unter 0341 69702952 
möglich. emyos Sports Club

NEUE VORSÄTZE? Starte fit in DEIN 2024!
Muskelaufbau, Rückentraining oder Stoffwechselprogramm?

Hauptstraße 43 · 04416 Markkleeberg
 0341 69702952 · www.emyos.de

Jetzt 
anmelden 
und einen 

Gratismonat 
sichern!*

Starte 
fit und vital 
mit uns ins 
neue Jahr!
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GUTSCHEIN
für ein kostenfreies Probe

training inkl. Beratung und 

Mineralgetränk

Gültig bis 28.02.2024

Die Sauna: unverzichtbares Tool

Seit den Olympischen Spielen 1936, als 
finnische Läufer die Mittel- und Langstre-
cken fast konkurrenzlos beherrschten und 
die Medaillen einsammelten, weiß man 
um die positiven Wirkungen eines Sauna-
bades nach dem Training – neben aus-
reichendem Schlaf, gesunder Ernährung 
und gezielten Ruhephasen. Bei vielen Fit-
nessstudios und Sportzentren gehört die 
Sauna zur Ausstattung.

In der Vorbereitung auf einen Wett-
kampf sollten mildere Badeformen wie 
z. B. das Sanarium ausgewählt werden: 
Haut, Bindegewebe und Gelenke sowie 
die Durchblutung verbessern sich, was 
die Muskelleistungen erhöht. Sehnen, 
Bänder und Muskeln werden gedehnt 
und damit wird die Gefahr von Verletzun-

gen beim Sport verringert. Das Schwitzen 
in der Kabine stärkt ganz allgemein den 
Blutkreislauf und die Sauerstoffverwer-
tung, der Körper wird leistungsfähiger und 
ausdauernder (www.saunaverbaende.de).

Um das Saunabad noch 
besser in das Trainings-
programm einbauen 
zu können, ist eine 
Sauna in den eige-
nen vier Wänden 
ideal. Ein hilfreiches 
Kriterium beim Kauf 
einer Sauna ist das 
RAL-Gütezeichen. Nur die 
RAL-geprüfte Sauna sichert dauerhafte 
Qualität. Die Gütegemeinschaft Saunabau, 
Infrarot und Dampfbad e. V., der namhafte 
deutsche Hersteller angehören, verleiht 
seit über 40 Jahren das RAL-Gütezeichen 
auf Basis von 30 Qualitätskriterien und 
bietet den Verbrauchern eine wichtige Ori-
entierung beim Saunakauf. spp-o
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Mobilität

Digitales ÖPNV-Ticket mit Check-in und Check-out
Ticket-App FAIRTIQ jetzt als Test im gesamten MDV-Gebiet verfügbar
Als Pilotprojekt starten die Mobilitätsdienst-
leister im Mitteldeutschen Verkehrsverbund 
(MDV) einen Funktionstest für Fahrgäste. 
Die Ticket-App FAIRTIQ ist ab sofort im 
gesamten MDV-Gebiet verfügbar, inklusive 
der Tarifzonen Halle und Leipzig. Damit wird 
eine weitere Maßnahme des Modellpro-
jekts „STADTLand+ Mitteldeutschland ver-
netzt“ umgesetzt. Ziel von STADTLand+ ist 

es, CO²-Emissionen im 
Verkehrsbereich durch 
ein attraktives Angebot 
nachhaltig zu reduzie-
ren. Das Projekt wird im 
Rahmen des Förderpro-
gramms „Modellpro-
jekte zur Stärkung des 
Öffentlichen Personen-
nahverkehrs (ÖPNV)“ 
durch das Bundesmi-
nisterium für Digitales 
und Verkehr und den 
Zweckverband für den 
Nahverkehrsraum Leip-
zig gefördert. Alle Infos 

und Teilprojekte stehen auf der Projektweb-
seite www.mitteldeutschland-vernetzt.de.

Ob Zug, S-Bahn, Tram oder Bus – FAIRTIQ 
bietet eine einfache, digitale Lösung, um im 
gesamten MDV-Gebiet zum Bestpreis von 
A nach B zu kommen. Nach einer einma-
ligen Registrierung und Hinterlegung der 
Zahlungsmittel können Fahrgäste fortan 
bequem und bargeldlos mit der Ticket-App 
fahren. Mit einem einfachen Wisch auf 
dem Smartphone beim Ein- und Aussteigen 
kann die Fahrt beginnen oder enden.

n Den Fahrpreis berechnet FAIRTIQ 
automatisch
Mithilfe der Standortermittlung erkennt die 
App den Reiseweg und bucht den passen-
den Tarif ab. Selbst wenn der zweite Wisch 
beim Aussteigen einmal vergessen wird, 
sorgt eine „Smart Stop“-Funktion für den 
nötigen Check-out. Mit der integrierten 
Bestpreis-Funktion auf Basis einer 24-Stun-
den-Karte wird außerdem sichergestellt, 
dass Fahrgäste immer zum günstigsten 
Ticketpreis unterwegs sind. Ein automa-

tischer Preisdeckel verhindert dabei, dass 
mehrere Einzelfahrten innerhalb von 24 
Stunden teurer werden als eine 24-Stun-
den-Karte im jeweiligen Tarifbereich.

Die App mit ihrer Einstiegsfunktion ist in 
allen öffentlichen Verkehrsmitteln innerhalb 
des MDV-Gebiets nutzbar. Ausgenommen 
sind alle On-Demand-Services (Verkehrsmit-
tel ohne festen Fahrplan), wie z. B. Flexa in 
der Tarifzone Leipzig, movemix_shuttle in 
der Tarifzone Halle und Rufbus Flex im Land-
kreis Nordsachsen und im Landkreis Leipzig.

Mit dieser Einführung ist die Ticket-App 
FAIRTIQ nun in einem erheblich größeren 
Bereich Mitteldeutschlands präsent – und 
erstmals im gesamten MDV-Gebiet. Ein 
einheitliches digitales Ticketing-System 
per Check-in- / Check-out-Verfahren soll 
die ÖPNV-Nutzung in der gesamten Region 
vereinfachen und attraktiver gestalten.

PM Mitteldeutscher Verkehrsverbund

n Weitere Informationen über die Funk-
tionsweise der FAIRTIQ-App finden Sie 
unter www.1ticket.de/fairtiq.

Einen guten und entspannten Start 
ins neue Jahr wünscht Ihr Team von

HERCHER Die Service Familie GmbH 
Hauptstraße 109, 04416 Markkleeberg 
Tel. 0341 35666-0, Fax 0341 35666-40 

www.hercher-servicefamilie.deService

Jetzt Volkswagen
Standheizung sichern

Jahres- und Gebrauchtwagen
- große Auswahl - jetzt zu

günstigen Konditionen

Die Service Familie
Die Service Familie

Die Service Familie

Die Service Familie
HERCHER Die Service Familie GmbH

           04179 Leipzig        04416 Markkleeberg
        Saarländer Str. 10           Hauptstraße 109
         Tel. 0341 486560           Tel. 0341 356660

Servicewww.hercher-servicefamilie.de

Auf Ihre Anfragen freut sich: 
Benjamin S. Tahan, Tel. 0151 15161788, E-Mail: benjamin.tahan@hercher-servicefamilie.de
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Winterfreuden im Schnee
TÜV Süd gibt Tipps zu Schlitten, Bobs und Co.

Kaum liegt der erste Schnee, hält es den 
Nachwuchs nicht mehr im Haus. Es ist Zeit 
für Schneeengel, Schneeballschlachten und 
natürlich Schlittenfahren. Bester Begleiter 
ist daher der passende Schlitten. Welche 
Arten es gibt, worauf es beim Kauf und der 
Lagerung ankommt und wie man am sichers-
ten am Rodelhang unterwegs ist, weiß TÜV 
Süd-Produktexperte Robert Ziegler.

n Hörnerschlitten oder rasanter Bob?
Das traditionellste Modell ist nach wie vor 
der Holzschlitten mit Metallkufen. Die Hör-
ner am vorderen Ende dienen dem Lenken, 
gebremst wird mit den Füßen. Varianten 
mit Rückenlehnen eignen sich zum Ziehen 
kleinerer Kinder. Aluschlitten sind genauso 
wie Holzschlitten sehr stabil, haben gute 
Fahreigenschaften und sind durch ihr gerin-
ges Gewicht leicht zu handhaben. Sie sind 
besonders bei erfahrenen Rodlern beliebt.

Schneebobs aus Plastik lassen sich leich-
ter kontrollieren, denn sie verfügen über ein 
Lenkrad und eine Bremse, können allerdings 
schnell hohe Geschwindigkeiten erreichen. 
Rodelteller oder -woks aus Plastik können 
zwar Spaß machen, sind jedoch sehr insta-
bil und lassen sich vor allem auf steilen oder 
längeren Hängen kaum kontrollieren. Eine 
weitere Variante sind aufblasbare Schlit-
ten, die platzsparend transportiert werden 

können, allerdings nicht ganz ungefährlich 
sind, weil sie ein hohes Tempo aufnehmen 
können und keine Bremsen haben. Vor dem 
Kauf sollte man auch das Gewicht des 
Schlittens bedenken, rät Robert Ziegler: 
„Es spielt vor allem beim Hinaufziehen eine 
Rolle. Ein schwerer Schlitten ist insbeson-
dere für Kinder mühsam zu handhaben.“

n Wichtige Sicherheitsaspekte
Egal, ob ein Schlitten neu oder gebraucht 
gekauft wurde oder der alte aus dem Keller 
hervorgeholt wird – bevor es auf die Rodel-
piste geht, sollte das Gefährt einem gründ-
lichen Sicherheitscheck unterzogen werden. 
Der Experte weiß, auf welche Aspekte 
geachtet werden muss: „Ist das Material 
intakt? Besteht Verletzungsgefahr durch 
scharfe Kanten oder hervorstehende Nägel? 
Sind alle Schrauben angezogen? Gibt es 
irgendwo Quetschgefahr für Finger oder 
Füße? Sind die Farben und Lacke wasser-
fest? Liegt eine verständliche Gebrauchsin-
formation bei, die zum Beispiel Hinweise zur 
maximalen Belastung oder Montage gibt?“

Sofern es sich nicht um einen Renn- 
oder Sportrodel handelt, werden Schlitten 
meist als Spielzeug eingestuft. Sie müssen 
die Sicherheitsanforderungen der entspre-
chenden EU-Richtlinien erfüllen und eine 
CE-Kennzeichnung tragen. Außerdem soll-
ten sie über das GS-Zeichen für Geprüfte 
Sicherheit und das TÜV Süd-Oktagon ver-
fügen, welche über Qualitäts- und Sicher-
heitsaspekte Aufschluss geben.

n Die richtige Lagerung
Nach dem letzten Einsatz der Saison sollte 
der Schlitten von Schnee, Streusalz und 
Split gereinigt, gut getrocknet und schließ-
lich nicht allzu warm – am besten im Kel-
ler oder auf dem Dachboden – eingelagert 

werden. Hat sich nach der Sommerpause 
Rost auf den Schlittenkufen gebildet, ent-
fernt man diese am besten mit feinem 
Schleifpapier in Laufrichtung und einer 
anschließenden Versiegelung mit Spezial-
wachs. „Sind am Kunststoffschlitten schon 
Haarrisse oder Verfärbungen zu sehen, muss 
das Gerät entsorgt werden“, warnt der TÜV 
Süd-Experte. „Sie sind ein deutliches Warn-
zeichen, dass das Material an seiner Belas-
tungsgrenze angelangt ist.“

n Kleines Rodel-Einmaleins
Schneegerechte warme Kleidung, feste 
Schuhe, dicke Handschuhe und ein Helm 
– ein schöner Tag am Rodelhang beginnt 
mit der richtigen Kleidung. Ab wann Kinder 
allein rodeln können, hängt davon ab, wann 
sie sicher lenken und bremsen können. In 
der Regel ist dies erst im Schulalter mög-
lich. Bevor es losgeht, sollten Eltern genau 
erklären, wie der Schlitten richtig benutzt 
wird. „Mit Kindern sollte man das Bremsen 
und Lenken an einem flachen Hügel üben, 
bevor man sich auf den großen Schlitten-
berg wagt“, empfiehlt Robert Ziegler. Auf 
dem Bauch liegend sollten Kinder nicht fah-
ren, denn dann können sie im Notfall nicht 
schnell genug reagieren. Kleinkinder fahren 
zwischen den Beinen eines Erwachsenen mit.

Der Hang selbst muss natürlich auch zum 
Rodeln geeignet sein. Bäume, Pfosten oder 
Zäune sollten mit Strohballen gesichert 
sein. Am sichersten ist es daher, nur ausge-
wiesene Rodelhänge zu benutzen. Wichtige 
Regeln sind außerdem: genügend Abstand 
zu anderen, nicht über die Rodelpiste laufen 
und nur am äußersten Rand entlang nach 
oben gehen. „Auf Plastiktüten oder Planen 
den Berg hinunterzurasen ist ein absolutes 
Tabu – sie werden viel zu schnell und sind 
nicht zu kontrollieren“, so der Experte. ots

EINE WERKSTATT – ALLE MARKEN
1A-AUTOWERK ist eine Filiale der 
Autoservice Ritter GmbH, Koburger 
Str. 199, 04416 Markkleeberg, 
www.autoservice-ritter.com

1A AUTOWERK
Städtelner Str. 58
04416 Markkleeberg

Tel.: 0341/35 01 66 00
Fax: 0341/35 01 67 89

E-Mail: auto@1a-autowerk.de
Web: www.1a-autowerk.de

Freiburger Allee 42 
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3585065 
Mobil: 0172 3590900
kontakt@ts-markkleeberg.de 

Autoankauf zu fairen Preisen

... unabhängig vom Typ, Hersteller oder 
Tachostand.

Nach telefonischer Terminvereinbarung.

Testen Sie uns!Testen Sie uns!

Thomas Seifert

Fo
to

: C
on

ny
 K

ur
z /

 TÜ
V 

Sü
d 

AG



28 Markkleeberger Stadtjournal 01 / 2024

Bauen / Wohnen / Einrichten

Fo
to

s: 
Ko

lla
xo

Was tun mit dem Baum nach dem Fest?
So lässt sich der Weihnachtsbaum nachhaltig und kreativ verwerten
Die Feiertage sind vorbei, der über die Tage 
liebgewonnene Weihnachtsbaum muss 
entsorgt werden. Wirklich? Auch ein Christ-
baum lässt sich im Sinne der Nachhaltigkeit 
auf vielerlei Art und Weise wiederverwer-
ten. Und man kann sogar noch Gutes tun 
– und damit dem „Fest der Liebe“ einen 
würdigen Schlusspunkt setzen, wie der Ver-
band natürlicher Weihnachtsbaum (VNWB) 
berichtet. „Als Werk- und Brennstoff oder 
sogar Nahrungs- und Wellnessmittel kann 
man die Bestandteile des Baums für vieler-
lei Zwecke nutzen und dabei auch ökolo-
gisch sinnvoll handeln – vorausgesetzt man 
hat sich für einen natürlichen Baum ent-
schieden und nicht für einen aus Plastik“, 
sagt Benedikt Schneebecke, Vorsitzender 
des VNWB.

Auf der Website www.vnwb.de gibt es 
eine Reihe von Ideen und Anleitungen, wie 
der Baum nach dem Fest zu verwerten ist, 
darunter folgende:

n Vielfache Einsatzmöglichkeiten
Zahlreich sind die vielen Verwendungsmög-
lichkeiten im Garten. Mit Tannenzweigen 
als Kälte- und Windschutz kann man so 
zum Beispiel die Beete abdecken. Bis zum 
Frühling sind auch die Nadeln abgefallen, 
die dann wertvollen Humus bilden – spe-
ziell für Pflanzen, die saure Böden benöti-
gen wie Rhododendren. Ein ausgedienter 
Christbaum lässt sich weiterhin mit einem 
Häcksler hervorragend zu Mulch verar-
beiten oder als Rankhilfe für Pflanzen 
wie Rosen oder Steckbohnen verwenden. 
Schließlich können Tannenzweige im Früh-
ling zur Schneckenbekämpfung eingesetzt 
werden – ohne die Tiere dabei zu töten. Der 
Grund: Schnecken kriechen ungern über die 
Nadeln und mögen weder den Geschmack 
noch den Duft von Tannennadeln.

n Für die Gaumenfreuden
Das würzige Aroma von Tannennadeln 
passt vorzüglich zu Pilz- und Wildgerich-
ten. So lässt sich mit ihnen unter ande-
rem „Tannensalz“ herstellen, mit dem das 
Menü zusätzlich verfeinert werden kann. 
Dazu legt man eine Handvoll Nadeln in 
den Backofen und röstet sie fünf bis zehn 
Minuten bei 180 Grad. Anschließend 
werden die getrockneten Tannennadeln 
fein gemahlen oder mit einem Mörser 
gestampft. Das so gewonnene Pulver wird 
dann im Verhältnis 1:2 mit Salz gemischt 
und anschließend in einen verschließbaren 
Behälter gefüllt. Mit Tannennadeln lassen 
sich auch köstliche Tees, Sirup und Likör 
selbst herstellen.

n Vitalisierend als Wellness-Elixier
Ob einfach zur Entspannung oder zur 
unterstützenden Behandlung bei Erkältun-
gen, ein Bad mit Tannenbadesalz aktiviert 
den Körper. Das Tannenbadesalz ist dabei 
genauso einfach herzustellen wie oben 
beim Tannensalz für die Küche beschrieben. 
500 Gramm Steinsalz, 50 Gramm getrock-
nete Fichtennadeln und 20 Milliliter Man-
delöl ergeben eine erquickende Mischung 
für Badewanne und Fußbad.

n Brennholz für Kamin und Lagerfeuer
Der Baumstamm und die Äste sind ideales 
Brennmaterial für den heimischen Kamin 
oder ein Lagerfeuer im Garten oder der 
freien Natur. Aber bitte Vorsicht: Durch 
das Harz entstehen bei Nadelbäumen mehr 
Funken als beim Laubholz und es 
brennt schneller ab.

n Deko oder Bastelelement
Den Baumstamm kann man in ein-
zelne Holzscheiben sägen, die ein 

ideales Bastel- oder Dekorationsmaterial 
für Wände und Regale abgeben. Man kann 
aus ihnen aber auch urige Untersetzer 
oder stilvolle Namensschilder machen – 
und noch andere Dinge mehr. Auf www.
vnwb.de hat der VNWB weitere Tipps und 
Bastelanleitungen für kreatives Upcycling 
zusammengestellt, um einen Küchen-
quirl, Kleiderhaken oder Schmuckständer 
herzustellen.

n Futter und Spielgerät für Tiere
Tierparks und Zoos nehmen Weihnachts-
bäume sehr gerne ab und nutzen sie vor 
allem als Futter für ihre großen Pflanzen-
fresser wie Elefanten, Rotwild oder Kamele. 
Aber nicht nur den Zootieren schmeckt der 
Weihnachtsbaum. Auch für viele Haus-
tiere, so zum Beispiel Schafe oder Ziegen, 
ist das nadelige Grün ein wahrer Hochge-
nuss. Die Zweige können darüber hinaus 
auch für die Ausstattung von Terrarien, 
Volieren und Gehegen genutzt werden, 
beispielsweise als Sitzstangen für Vögel, 
Echsen oder Eichhörnchen. Als Spielzeug 
werden die Äste und Zweige von Tannen-

bäumen von nahezu jedem Tier in 
Zoo, Wildpark und Privathaltung 

sehr geschätzt.
PM Verband natürlicher 

Weihnachtsbaum e. V.

Küchen Diekmann

Gut. Beraten. Kezzeln.

Der neue Wasser
kocher für Induktion.  

Ligusterring 32 (Bus 106) • 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 997360 • info@kuechediekmann.de

www.kuecheleipzig.de
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Winterdienst bei Eis und Schnee
Was Vermieter und Mieter beachten müssen

Vermieterinnen und Vermieter sind in der 
Regel zur Schnee- und Eisbeseitigung 
verpflichtet. Mietende müssen nur dann 
Schnee räumen, wenn dies im Mietvertrag 
ausdrücklich vereinbart wurde. Eine Rege-
lung in der Hausordnung reicht nicht aus. 
Es gibt auch kein Gewohnheitsrecht, dem-
zufolge die Bewohner*innen im Erdgeschoss 
zur Schneebeseitigung verpflichtet sind.

Werden die Arbeiten durch einen Haus-
meisterservice oder einen gewerblichen 
Räumungsdienst erledigt, können die die 
anfallenden Kosten als Betriebskosten 
umgelegt werden, wenn dies im Mietver-
trag geregelt wurde.

Grundsätzlich müssen beim Winterdienst 
einige Vorgaben beachtet werden, die 
meistens in städtischen Satzungen vorge-
geben sind:
• Winterdienst muss werktags in der Regel 

von 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr geleistet wer-
den, an Sonn- und Feiertagen ab 8.00 
bzw. 9.00 Uhr.

• Gefegt und gestreut werden müssen in 
der Regel der Bürgersteig, der Hausein-
gang sowie die Wege zu Mülltonnen und 
Garagen. Die Gehwege vor dem Haus 
müssen mit einer Mindestbreite von 
einem Meter vom Schnee befreit wer-
den, sodass zwei Fußgänger*innen anei-
nander vorbeigehen können, für Wege 

zu Mülltonnen oder Garagen gilt eine 
Mindestbreite von einem halben Meter.

• Bei Glatteisbildung besteht sofortige 
Streupflicht. Je nach Witterungsverhält-
nissen muss im Laufe des Tages auch 
mehrmals gefegt und gestreut werden. 
Ist wegen des anhaltenden Schneefalls 
eine Beseitigung sinnlos, entfällt die 
Räumungspflicht.

• Ist der Mieter oder die Mieterin laut 
Mietvertrag für den Winterdienst verant-
wortlich, jedoch aus beruflichen Gründen 
oder krankheitsbedingt verhindert, muss 
er oder sie sich um eine Vertretung küm-
mern. Sind in einem Mehrfamilienhaus 
laut Mietvertrag die Mieterinnen und 
Mieter zum Winterdienst verpflichtet, 
müssen sie abwechselnd Schnee fegen 
und bei Glatteis streuen, der Vermieter 
bzw. die Vermieterin muss hierfür Geräte 
und Material zur Verfügung stellen.

• Kommt es aufgrund der Eisglätte zu 
einem Unfall, hat die verunfallte Person 
u. U. Anspruch auf Schadensersatz und 
Schmerzensgeld, wenn die Räumungs-
pflichten an der Unfallstelle nicht einge-
halten wurden. Hat die verunfallte Person 
jedoch leichtfertig gehandelt und sich 
bewusst auf das Glatteis begeben, kann 
ihr ggf. ein Mitverschulden angerechnet 
werden. PM Deutscher Mieterbund e. V.

Gesund und selbstständig 
mit dem richtigen Bett

Mit zunehmendem Alter fällt den meisten 
Menschen das morgendliche Aufstehen 
immer schwerer. Das liegt meist an der 
niedrigen Höhe des oft Jahrzehnte alten 
Bettgestells. Höchste Zeit, um sich nach 
einer bequemen Alternative umzusehen!

Beim Kauf sollte man nicht an der fal-
schen Stelle sparen, sondern unbedingt 
auf gute Qualität achten. Der Kauf eines 
Billigangebots wegen vermeintlich nur 
noch kurzer Nutzungszeit hat sich schon 
oft als schmerzhafter Fehlkauf entpuppt. 
Schließlich leben 70-Jährige nach statis-
tischen Berechnungen oft noch 20 Jahre 
und mehr.

Eine zunehmende Zahl älterer Men-
schen hat dies mittlerweile erkannt und 
erneuert konsequent alle acht bis zehn 
Jahre ihre Matratze. Viele haben sich 
zudem für den Kauf eines sog. Komfort-
betts entschieden. Diese zeichnen sich 
z. B. durch eine mindestens 45 Zentimeter 
hohe Liege- bzw. Sitzposition aus, was das 
Aufstehen erleichtert sowie Bandschei-
ben, Muskeln und Gelenke beim Betten-
machen schont.

Weitere Vorteile: Viele Modelle haben 
Griffe oder Griffleisten als Aufstehhilfen 
oder zumindest Vorrichtungen, um diese 
bei Bedarf anzubringen. Außerdem ver-
fügen solche Betten oft über gerundete 
Ecken und Kanten, um unangenehme 
Druckstellen zu vermeiden. spp-o

DANKDANK
HERZlichen

  für Ihre Treue in 2023!
Möbel Voigt GmbH & Co. KG  Gewerbegebiet Eula-West 13 I 04552 Borna | Tel. 03433 205580 
Öffnungszeiten: Mo – Fr. 9.30 – 18.30 Uhr, Sa. 9 – 14 Uhr  www.moebel-voigt.de 
*Nur bei Neuaufträgen. Nicht auf Miele. Nicht mit anderen Werbemaßnahmen und -vorteilen kombinierbar, bei Werbeware bereits abgezogen. Gültig bis 31.01.2024

30%

AUF FAST ALLES*

 DANKE
   Rabatt

BIS 
ZU

Super Angebote und Aktionen 
zum Jahresbeginn 2024 und…
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Obstbäume richtig schneiden
Tipps für Freizeitgärtner: Pflege ist wichtig für die nächste Ernte

Äpfel, Kirschen oder Pflaumen schmecken frisch geerntet aus dem 
eigenen Garten einfach am besten. Auch wenn die nächste Ern-
tesaison noch weit weg erscheint, können Freizeitgärtner in der 
kalten Jahreszeit bereits die Voraussetzungen für möglichst viel 
Naschobst schaffen. Denn die gekonnte Pflege der Obstbäume 
in der kalten Jahreszeit trägt zu Wachstum und hohen Erträgen 
im kommenden Sommer und Herbst bei. Vor allem ein kräftiger 
Rückschnitt nach dem Motto „viel hilft viel“ ist jetzt gefragt.

n Junge Obstbäume kräftig kürzen
Ein allzu zaghaftes Vorgehen ist beim Rückschnitt der Obst-
bäume nicht angebracht. Ganz im Gegenteil: Vor allem die Äste 
jüngerer Bäume können um bis zu zwei Drittel gekappt werden. 
Etwas Erfahrung braucht es beim Umgang mit dem Altbestand. 
Hier sind oft sogenannte Wasserschosser zu beobachten, dabei 
handelt es sich um dünnere Triebe, die keine Früchte tragen. „Es 
empfiehlt sich, ältere Bäume nicht zu stark zu kürzen, sondern 
sich auf das Auslichten der Krone, das Entfernen der Wasser-

schosser und losen Äste im oberen Bereich zu konzentrieren“, 
sagt Stihl-Gartenexperte Jens Gärtner. Ein Rückschnitt ist nach 
seinen Worten ab Ende November möglich. Allerdings soll-
ten Freizeitgärtner frostige Tage vermeiden, sonst kann es an 
den Schnittstellen zu Schäden kommen. „Bei entsprechender 
Witterung ist die Pflege der Obstbäume auch noch im Februar 
möglich“, erläutert Gärtner weiter. Mit Rücksicht auf die heimi-
sche Vogelwelt sind kräftige Rückschnitte zwischen März und 
September hingegen untersagt.

n Gekonnt schneiden mit dem richtigen Werkzeug
Mit hochwertigen Werkzeugen gelingt die Pflege der Obstbäume 
einfach, schnell und sicher. Eine gute Garten- oder Astschere 
ist für dünnere Äste geeignet, bei kräftigem Geäst kommt eine 
leichte Motorsäge zum Einsatz. Für Obstbäume ist zudem ein 
Hochentaster wie das Akku-Modell HTA 50 von Stihl hilfreich. 
Damit ist es möglich, bequem bis in die Krone hinein zu arbei-
ten, bei gleichzeitig festem Stand auf dem Boden. Im Fachhandel 
erhalten Gartenfreunde eine individuelle Beratung, Adressen aus 
der eigenen Region finden sich etwa unter www.stihl.de. Gar-
tenbesitzer, denen Nachhaltigkeit am Herzen liegt, nutzen das 
anfallende Schnittgut weiter. Dünne Äste zum Beispiel lassen 
sich häckseln und für den Kompost, das Befüllen von Hochbee-
ten oder die Beetabdeckung verwenden. Stärkere Äste werden 
getrocknet und kommen später als Brennmaterial zum Einsatz. 
Eine weitere Idee: Mit Totholz und Laub ein stilles Winterquar-
tier für Igel und andere Kleintiere im Garten schaffen. djd

... mit dem
richtigen 
Riecher
für Ihre 

Immobilie

IMMOBILIENSPRECHTAG: 
JEDEN DIENSTAG 9 – 19 Uhr
und nach Terminvereinbarung  0341 350 480 55

info@markkleeberger-immobilien.de

www.markkleeberger-immobilien.de

Rathausstraße 23 
04416 Markkleeberg

Ihre Maklerin vor Ort
Beratung – Bewertung – Verkauf

Inhaberin: Sybille Lipp

Markkleeberger 
Immobilien

Nicht später, sondern:
Mit weniger Besitz, weniger Belastung, weniger Arbeit 
langsamer, bewusster und nachhaltiger leben.

Michaela Löser – Ordnungsservice
Tel.: 0160 23 21 220 · E-Mail: info@ordnung.jetzt
www.ordnung.jetzt

Bornaische Straße 73 „Am Schillerplatz“
• Verlegen von Textil- und PVC-
 Fußbodenbelägen
•  Dekoration von Stores und Deko
• Stores/Dekostoffe 
•  Lamellen, Jalousien und Rollos

Tel.: 0341 / 3 37 63 33
Fax: 0341 / 3 37 63 34
Fachmarkt: 3 37 63 35
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Bauen / Wohnen / Einrichten

STAMMSITZ BORNA
Zedtlitzer Dreieck 1 | 04552 Borna

Tel. 03433 250-441 | Fax 03433 250-449

www.lottermetall.de

Bauen. Renovieren. Wohlfühlen.

Mit Lotter Metall
Lebensräume

gestalten!

BESUCHEN SIE UNSERE 
BADAUSSTELLUNG IN BORNA 

UND ENTDECKEN SIE 
DIE NEUEN DESIGNBÄDER 

VON SCALIDO.
Beratung nur nach Terminvereinbarungen!

SCALIDO
Bäder, so individuell wie das Leben

Die Nachfrage ist groß, die Planung oft 
aufwendig: Die Sanierung des eigenen 
Badezimmers ist seit vielen Jahren im 
Trend. Eine Marke, die den Weg hin zum 
neuen Bad vereinfacht, ist SCALIDO.

Mit SCALIDO stehen die persönlichen 
Wünsche und die unterschiedlichen Anfor-
derungen an das neue Badezimmer im 
Mittelpunkt: Aus der skalierbaren Produkt-
vielfalt für das gesamte Bad lässt sich für 
jeden Lebensstil ein stimmiges Raumkon-
zept entwickeln. Und das ganz nach dem 
eigenen Geschmack sowie Budget.

n Designbad mit System
Das breit gefächerte Sortiment ist darauf 
ausgelegt, praktische, aber auch ästhetische 
Ansprüche an ein Bad zu erfüllen, egal ob 
großes Familien- oder kleines Gästebad. 
Alle Produkte, von Waschplatz bis WC und 
von Dusche bis Wanne, sind daher flexibel 
und leicht miteinander kombinierbar. Eckige 
und runde Elemente bieten dabei unendlich 
viele Kombinationsmöglichkeiten.

n Zusammenspiel aus Design und 
Funktion
Gemeinsam mit dem Designteam von 
NOA entstand die zeitlose und balan-
cierte Formsprache der Produkte, ori-
entiert am skandinavischen Wohnstil. 
Doch bei SCALIDO geht es nicht nur 
um die Optik. Ressourcenschonend und 
hochwertig in Planung und Herstellung 
steht die neue Marke für Nachhaltigkeit 
und lang anhaltende Funktionalität mit 
fünf Jahren Garantie.

n Ausgezeichnetes Design
Es gibt nicht das perfekte Bad, aber es 
gibt die perfekte Auswahl. Das findet 
auch die Jury des renommierten Red Dot 
Awards 2023 und hat SCALIDO gleich 
zwei Mal in der Kategorie Produktdesign 
ausgezeichnet.

n SCALIDO in Ihrer Nähe
In der Badausstellung von Lotter Metall 
sind komplette Bäder mit der gesamten 
Vielfalt an Produkten und Materialien von 
SCALIDO zu sehen. Buchen Sie einfach 
einen Termin und lassen Sie sich inspirie-
ren und kompetent beraten.

Lotter Metall / SCALIDO

- Anzeige -
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Trauer

Bindungswirkung des Ehegattentestaments
Keine nachträgliche Testamentsvollstreckung oder Abänderung 
von Voll- zu Vorerben

Wechselbezügliche Verfügungen im gemeinschaftlichen Ehe-
gattentestament sind grundsätzlich bindend und können nach 
dem Tod des Erstversterbenden nicht einseitig abgeändert 
werden. Das Oberlandesgericht Frankfurt am Main (OLG) musste 
daher auf die Einhaltung der von beiden Erblassern gemeinsam 
getroffenen Vereinbarung bestehen.

Die Eheleute hatten im Jahr 1974 in einem 
handschriftlichen, gemeinschaftlichen Testa-
ment wechselseitig zu Alleinerben eingesetzt 
– mit der Maßgabe, dass der Überlebende 
zwar zu Lebzeiten unbeschränkt und frei 
über das gemeinsame Vermögen verfü-
gen dürfe. Allerdings wurde der Über-
lebende darin verpflichtet, den gesamten Nachlass an die zwei 
gemeinsamen Kinder (Tochter und Sohn) weiterzuvererben, was 
die (lebzeitige) Verfügungsfreiheit des Überlebenden über den 
Nachlass nicht berühren sollte. Ebenso enthielt das Testament 
eine Regelung für den Fall der Wiederverheiratung des Überle-
benden sowie eine Pflichtteilsstrafklausel im Hinblick auf die 
beiden Kinder, von denen der Sohn aufgrund einer Behinderung 
unter gesetzlicher Betreuung stand.

Nach dem Tod des Ehemanns errichtete die Erblasserin im 
Jahr 2015 ein notarielles Testament, in dem sie ihre Kinder zu 
Erben berief. Der Sohn wurde darin zum befreiten Vorerben 
und dessen Kinder nach seinem Tod zum Nacherben bestimmt. 
Zugleich ordnete sie eine Dauertestamentsvollstreckung an und 
bestimmte ihre Tochter zur Testamentsvollstreckerin. Sie wollte 
damit sicherstellen, dass der Sohn einen angemessenen Lebens-
standard über dem Sozialhilfeniveau erhält.

0341  3581919
#hausapfelbaum     bestattungen-dunker.de
Rathausstr. 43  04416 Markkleeberg

„Das Leben gehört dem Lebendigen an,
und wer lebt, muß auf Wechsel
gefasst sein.“   – J. W. von Goethe

Markkleeberg-Ost
Bornaische Straße 77

seit 1991

Tel. 0341 3380535
www.bestattung-wattler.de

Markkleeberg-West
Rathausstraße 51
EINGANG AM FRIEDHOF

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

„Tree of Life“ ist Sinnbild für das Fortbestehen des Lebens. Die Angehörigen wählen ihren Wunschbaum aus, 
welcher in einem Substratgemisch aus der Asche und spezieller Vitalerde zur Durchwurzelung gepflanzt wird. 

Für Fragen rund um die Baumbestattung mit „Tree of Life“ rufen Sie uns einfach an oder schreiben uns eine Nachricht.
Telefon  034299 . 70 688   |   E-Mail  markkleeberg@bestattung-leipzig.de   |   Web  www.bestattung-leipzig.de

Bestattungshaus

Der Baum des Lebens

• Naturnahe Bestattungsform

• individuelle Gedenkstätte am Wunschplatz

• Kreislauf des Lebens

• Auswahl an verschiedenen Baumarten
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Trauer

www.nagel-erbrecht.de

• Erb- und Pflichtteilsprozesse, Erbscheins-
recht, Auskunftsansprüche

• Pflichtteilsrecht, Schenkungen, Testamente, 
Erbverträge, Erbschaftsteuer

Raschwitzer Straße 32 · 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3584861

Bernd Nagel · Rechtsanwalt für Erbrecht
Geprüfter Testamentsvollstrecker (DVEV)
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Wenn die Kraft zur Neige geht …
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer 

lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

In stiller Trauer:
Deine Tochter Cornelia 

Deine Tochter Heike und Mathias 
sowie Deine Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am 26.01.2024 um 12.00 Uhr auf dem 

Kommunalen Friedhof Markkleeberg, Hauptstraße 118 statt.

Walli Krüger
* 22.01.1939 · † 04.12.2023

24 h: 034299 / 797 493
Menschlichkeit, Respekt, Ehrlichkeit und Vertrauen sind die Werte, die uns als 
fachgeprüftes Bestattungsunternehmen seit über 30 Jahren ausmachen.

Wir sind für Sie da.
In Markkleeberg finden Sie uns in der Hauptstraße 264.

Leipzig – Markkleeberg – Zwenkau

www.bestattungmueller.de

Der Betreuer des Sohns war aber der Ansicht, dass die Beschrän-
kung auf eine Vor- und Nacherbschaft sowie die Einrichtung 
einer Dauertestamentsvollstreckung wegen Verstoßes gegen die 
Bindungswirkung des Testaments aus dem Jahr 1974 unwirk-
sam sei. Dieser Ansicht schloss sich im Ergebnis auch das OLG 
an. Die Auslegung des Testaments ergab, dass die Verpflichtung 
des Überlebenden zur Weitergabe des ihm angefallenen Erbes 
als Einsetzung der Kinder als gemeinsame Erben des Letztver-
storbenen auszulegen war. Ist in einem gemeinschaftlichen 
Testament durch eine solche wechselbezügliche Verfügung ein 
unbeschränkter Erbe eingesetzt worden, stellt die Anordnung 
einer Testamentsvollstreckung ebenso eine beeinträchtigende 
Verfügung dar wie die Abänderung von einem Vollerben zu 
einem bloßen Vorerben. Aus diesem Grund war die im Jahr 2015 
getroffene Anordnung unwirksam.

n Hinweis:
Die Einsetzung eines behinderten Kindes als Vorerbe unter Betei-
ligung eines engen Verwandten als Testamentsvollstrecker mit 
der Aufgabe, die dem Vorerben zustehenden Mittel der Erbschaft 
in einer Weise zu verwenden, dass sie dem Zugriff des Sozial-
hilfeträgers entzogen werden, entspricht der üblichen Gestal-
tungspraxis. Dies ist nach höchstrichterlicher Rechtsprechung 
zulässig.

Mitgeteilt von Rechtsanwalt Bernd Nagel, Rechtsanwalt fürErbrecht,
Geprüfter Testamentsvollstrecker (DVEV)

(Quelle: OLG Frankfurt am Main, Beschluss vom 23. Oktober 2023, Akten-
zeichen 21 W 69/23)

Friedhöfe der Welt (13): Ballintoy, 
Antrim, Nordirland, Großbritannien

Der kleine Friedhof um die Pfarrkirche von Ballintoy liegt 
unweit der Steilküste zum Atlantik. Die Kirche am Causeway 
Coast Path wurde 1813 als Ersatz für ein älteres Gebäude 
errichtet. An der Außenmauer befindet sich neben einer Son-
nenuhr auch eine Gezeitenuhr aus dem Jahr 1817. Auf dem 
umliegenden Friedhof befinden sich 288 Gräber, in denen 
743 Menschen bestattet wurden. Ende des 18. Jahrhunderts 
reichte der Platz nicht mehr aus, sodass Alexander Fullerton 
aus Jamaika 1805 für die Erweiterung des Friedhofs stiftete. 
Das vermutlich älteste Grab auf dem Friedhof stammt aus dem 
Jahr 1696 und gehört James McKinley. bw

Trauer- & Familienanzeigen im Markkleeberger Stadtjournal

Sie möchten einen Dank für die trösten-
den Worte und die Anteilnahme beim 
Abschied von einem geliebten Familienan-
gehörigen aussprechen? Ebenso können Sie 
sich bei den vielen Gratulanten, z. B. zur Geburt Ihres Kindes, 
zur Hochzeit, Jugendweihe, Konfirmation, zum Schulanfang, 
Geburtstag oder Jubiläum bedanken – mit einer Familien- oder 
Traueranzeige im Markkleeberger Stadtjournal erreichen Sie alle.

n Dazu können Sie mich direkt kontaktieren:
Bernhard Weiß (bernhard.weiss@druckhaus-borna.de)
... oder Sie wenden sich an ein Bestattungsunternehmen Ihres 
Vertrauens.
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Freizeit / Hobby

Januar Februar März April Mai Juni
1
Mo 1 Neujahr Do 1 Fr 1 14

Mo 1 Ostermontag Mi 1 Tag der Arbeit Sa 1 Kindertag

Di 2 Fr 2 Lichtmess Sa 2 Di 2 Do 2 So 2

Mi 3 Sa 3 So 3 Mi 3 Fr 3 23
Mo 3

Do 4 So 4 10
Mo 4 Do 4 Sa 4 Di 4

Fr 5 6
Mo 5 Di 5 Fr 5 So 5 Mi 5

Sa 6 Heilige 
Drei Könige Di 6 Mi 6 Sa 6 19

Mo 6 Do 6

So 7 Mi 7 Do 7 So 7 Di 7 Fr 7
2
Mo 8 Do 8 Fr 8 Internationaler 

Frauentag
15
Mo 8 Mi 8 Sa 8

Di 9 Fr 9 Sa 9 Di 9 Europatag Do 9 Christi Himmelfahrt So 9 KOMMUNAL- 
& EUROPAWAHL

Mi 10 Sa 10 So 10 Mi 10 Fr 10 24
Mo 10

Do 11 So 11 11
Mo 11 Do 11 Sa 11 Di 11

Fr 12 7
Mo 12 Rosenmontag Di 12 Fr 12 So 12 Muttertag Mi 12

Sa 13 Di 13 Fastnacht Mi 13 Sa 13 20
Mo 13 Do 13

So 14 Mi 14 Valentinstag 
Aschermittwoch Do 14 So 14 Di 14 Fr 14

3
Mo 15 Do 15 Fr 15 16

Mo 15 Mi 15 Sa 15

Di 16 Fr 16 Sa 16 Di 16 Do 16 So 16

Mi 17 Sa 17 So 17 Mi 17 Fr 17 25
Mo 17

Do 18 So 18 12
Mo 18 Do 18 Sa 18 Di 18

Fr 19 8
Mo 19 Di 19 Fr 19 So 19 Pfingstsonntag Mi 19

Sa 20 Di 20 Mi 20 Frühlingsanfang Sa 20 21
Mo 20 Pfingstmontag Do 20 Sommeranfang 

Sommersonnenw.

So 21 Mi 21 Do 21 So 21 Di 21 Fr 21
4
Mo 22 Do 22 Fr 22 17

Mo 22 Mi 22 Sa 22

Di 23 Fr 23 Sa 23 Di 23 Do 23 So 23

Mi 24 Sa 24 So 24 Mi 24 Fr 24 26
Mo 24 Johannistag

Do 25 So 25 13
Mo 25 Do 25 Sa 25 Di 25

Fr 26 9
Mo 26 Di 26 Fr 26 So 26 Mi 26

Sa 27 Di 27 Mi 27 Sa 27 22
Mo 27 Do 27 Siebenschläfer

So 28 Mi 28 Do 28 So 28 Di 28 Fr 28
5
Mo 29 Do 29 Fr 29 Karfreitag

18
Mo 29 Mi 29 Sa 29

Di 30 Sa 30 Di 30 Walpurgisnacht Do 30 Fronleichnam So 30

Mi 31 So 31 Beginn Sommerzeit
Ostersonntag Fr 31

1
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2

2
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8
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5

74

6

7
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8
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9

1110

12

11

13
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14

13

Olympia-Quali im Kanuslalom
26.-28. April *

Markkleeberger Stadtfest
3.-5. Mai *

7-Seen-Wanderung
3.-5. Mai * Sommertheater Weißes Haus

8.-15. Juni *

Puppentheaterfest
1.-3. März *

Wave-Gothik-Treffen
17.-20. Mai *

Ihr Ansprechpartner für Anzeigenschaltung und Beiträge:

Katrin Schneider (Projektleiterin & Kundenbetreuerin)
katrin.schneider@druckhaus-borna.de · Ç 0173 5660282

 Erscheinungstermine 2024 des Markkleeberger Stadtjournal
Legende: 23  – Erscheinungstermin  23  – Redaktionsschluss (für Privatanzeigen gilt der folgende Montag)

* Alle Veranstaltungstermine unter Vorbehalt! (Stand 12/2023)

Ehrenamt finden im Landkreis Leipzig!

Wer sich ehrenamtlich engagiert, gestal-
tet die Gesellschaft aktiv mit. Man bringt 
sich dort ein, wo es einem wichtig ist. 
Egal ob im Naturschutz, beim Sport oder 
im Museum – Ehrenamt ist vielfältig und 
eine bereichernde Freizeitaktivität. Wo 
aber kann ich mich einbringen? Gibt es 
eine aktuelle Übersicht von Einsatzstel-
len in der Region? Und wie finden wir für 
unseren Verein weitere engagierte Men-
schen? Genau bei diesen Fragen setzt die 
Plattform www.ehrensache.jetzt an. Hier 
können gemeinnützige Organisationen 
kostenfrei Inserate schalten, wenn sie 
Freiwillige suchen. Und wer sich engagie-
ren möchte, erhält einen Überblick über 
aktuelle Einsatzstellen in der Umgebung. 
Zum Informieren und Stöbern nutzen 
Sie am besten den regionalen Einstieg 
auf die Plattform unter www.lkleipzig.
ehrensache.jetzt. Als Ansprechpartnerin 
steht Anne-Kathrin Gericke telefonisch 
unter 0151 54881973 oder per Mail an 
gericke@ buergerstiftung-dresden.de zur 
Verfügung. Bürgerstiftung Dresden

n www.lkleipzig.ehrensache.jetzt

Ehrenamtspreis für „Café kaputt“

Am 5. Dezember wurde in Berlin der 
Deutsche Ehrenamtspreis 2023 verliehen. 
Preisträger in der Kategorie „Grenzen 
überwinden“ ist das Leipziger Reparatur-
café „Café kaputt“. Von der Nagellackab-
füllmaschine über den Liegestuhl bis zur 
zerrissenen Jeans wird hier alles repa-
riert. Ehrenamtliche Expert*innen helfen 
vor Ort. Das Projekt ist offen für alle und 
ermöglicht eine inklusive Nutzung. Wei-
tere Infos: www.cafekaputt.de bw

Die Bedeutung von Ehrenamt und 
bürgerschaftlichem Engagement

Was macht die Stärke eines Lan-
des aus? Gemessen wird dies oft 
anhand von Wirtschaftszahlen oder der 
Qualität von Gesundheits- und Sozialver-
sorgung. Zur Stärke eines Landes gehört 
aber auch das gesellschaftliche Klima und 
wie wir miteinander umgehen. Für den 
Zusammenhalt oder die Stärkung demokra-
tischer Werte und Haltungen ist das freiwil-
lige Engagement der Menschen bedeutsam.

n Gutes tun mit Spaß
Engagement macht Freude und kann 
sinnstiftend sein, denn kaum etwas ist 
erfüllender, als das Leben anderer leichter 
und besser zu machen, etwas Gutes zu tun. 
Oder gemeinsam etwas zu bewegen, was 
einem wichtig ist. Oft entwickelt man dabei 
auch ganz neue Fähigkeiten und Stärken.

n Ehrenamt – Motor der Demokratie
Eine starke Demokratie lebt von aktiven 
Bürgerinnen und Bürgern, die im Sinne des 
Gemeinwohls mitgestalten. Ehrenamt kann 
zu individueller Teilhabe, gesellschaftlicher 
Integration oder sozialen Bindungen, zum 
kulturellen Leben oder zur Gesundheit, und 
damit zu stabilen demokratischen Strukturen 
beitragen. Im Ehrenamt in Vereinen, Initiati-
ven und Projekten wird im Kleinen geübt, 
was im Großen das demokratische Gemein-

wesen trägt: Gemeinsame Ziele auf 
Grundlage demokratischer Regeln und 

Aushandlungsprozesse zu erreichen sowie 
fair zu gewinnen und zu verlieren. Und man-
che Ehrenämter sind sogar unmittelbar mit 
dem Rechtsstaat verbunden, wie etwa in der 
Kommunalpolitik oder im Schöffenamt.

n Ehrenamt – Rückgrat der Gesellschaft
Ehrenamtliches Engagement in Deutsch-
land ist allgegenwärtig: Laut Freiwilligen-
survey 2019 setzen sich 28,8 Millionen 
Menschen in ihrer Freizeit für das Gemein-
wohl ein. Ihr Engagement ist dabei sehr 
unterschiedlich. Die einen sind Retterinnen 
und Retter, wenn die Not am größten ist. 
Sie löschen Feuer, bekämpfen Naturkata-
strophen oder leisten Erste Hilfe. Andere 
wiederum übernehmen Aufgaben im Sport-
verein, begleiten Menschen mit Beeinträch-
tigungen im Alltag oder kümmern sich um 
die Integration von Geflüchteten. Die Mög-
lichkeiten des freiwilligen Engagements in 
Deutschland sind breit gefächert und in 
nahezu allen Lebensbereichen gegeben.

Eines haben die Tätigkeiten aber gemein-
sam: Sie alle unterstützen Menschen in 
ganz unterschiedlichen Lebenssituationen 
und bereichern das Zusammenleben und 
den Zusammenhalt unserer Gesellschaft.
 Bundesministerium des Inneren (BMI)

DANKE
liebe ehrenamtlich und hauptamtlich Engagierten, die Ihr Euch in 
Eurer Freizeit oder im Job, teils rund um die Uhr, für das Wohl 
anderer einsetzt – sei es an Feiertagen oder nach der Arbeit!
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4
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Mo 24 Johannistag

Do 25 So 25 13
Mo 25 Do 25 Sa 25 Di 25

Fr 26 9
Mo 26 Di 26 Fr 26 So 26 Mi 26

Sa 27 Di 27 Mi 27 Sa 27 22
Mo 27 Do 27 Siebenschläfer

So 28 Mi 28 Do 28 So 28 Di 28 Fr 28
5
Mo 29 Do 29 Fr 29 Karfreitag
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Markkleeberger Stadtfest
3.-5. Mai *

7-Seen-Wanderung
3.-5. Mai * Sommertheater Weißes Haus

8.-15. Juni *

Puppentheaterfest
1.-3. März *

Wave-Gothik-Treffen
17.-20. Mai *
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katrin.schneider@druckhaus-borna.de · Ç 0173 5660282
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Juli August September Oktober November Dezember
27
Mo 1 Do 1 So 1 LANDTAGSWAHL Di 1 Fr 1 Allerheiligen So 1 1. Advent

Di 2 Fr 2 36
Mo 2 Mi 2 Sa 2 49

Mo 2

Mi 3 Sa 3 Di 3 Do 3 Tag der 
Deutschen Einheit So 3 Di 3

Do 4 So 4 Mi 4 Fr 4 45
Mo 4 Mi 4

Fr 5 32
Mo 5 Do 5 Sa 5 Di 5 Do 5

Sa 6 Di 6 Fr 6 So 6 Erntedank Mi 6 Fr 6 Nikolaus

So 7 Mi 7 Sa 7 41
Mo 7 Do 7 Sa 7

28
Mo 8 Do 8 So 8 Di 8 Fr 8 So 8 2. Advent

Di 9 Fr 9 37
Mo 9 Mi 9 Sa 9 50

Mo 9

Mi 10 Sa 10 Di 10 Do 10 So 10 Di 10

Do 11 So 11 Mi 11 Fr 11 46
Mo 11 Martinstag Mi 11

Fr 12 33
Mo 12 Do 12 Sa 12 Di 12 Do 12

Sa 13 Di 13 Fr 13 So 13 Mi 13 Fr 13

So 14 Mi 14 Sa 14 42
Mo 14 Do 14 Sa 14

29
Mo 15 Do 15 Mariä Himmelf. So 15 Di 15 Fr 15 So 15 3. Advent

Di 16 Fr 16 38
Mo 16 Mi 16 Sa 16 51

Mo 16

Mi 17 Sa 17 Di 17 Do 17 So 17 Volkstrauertag Di 17

Do 18 So 18 Mi 18 Fr 18 47
Mo 18 Mi 18

Fr 19 34
Mo 19 Do 19 Sa 19 Di 19 Do 19

Sa 20 Di 20 Fr 20 So 20 Mi 20 Buß- und Bettag Fr 20

So 21 Mi 21 Sa 21 43
Mo 21 Do 21 Sa 21 Winteranfang 

Wintersonnenwende

30
Mo 22 Do 22 So 22 Herbstanfang Di 22 Fr 22 So 22 4. Advent

Di 23 Fr 23 39
Mo 23 Mi 23 Sa 23 52

Mo 23

Mi 24 Sa 24 Di 24 Do 24 So 24 Totensonntag Di 24 Heiligabend

Do 25 So 25 Mi 25 Fr 25 48
Mo 25 Mi 25 1. Weihnachtstag

Fr 26 35
Mo 26 Do 26 Sa 26 Di 26 Do 26 2. Weihnachtstag

Sa 27 Di 27 Fr 27 So 27 Ende Sommerzeit Mi 27 Fr 27

So 28 Mi 28 Sa 28 44
Mo 28 Do 28 Sa 28

31
Mo 29 Do 29 So 29 Di 29 Fr 29 So 29

Di 30 Fr 30 40
Mo 30 Mi 30 Sa 30 1

Mo 30

Mi 31 Sa 31 Do 31 Halloween
Reformationstag Di 31 Silvester
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Kunstwinkelfest
24. August *

Lichterfest im agra-Park
7. September *

CrossDeLuxe
21.–29. September * Weihnachts-Festgottesdienste

24.-26. Dezember *

Jahrestag der Völkerschlacht
18.-20. Oktober *Terrassenkonzert Weißes Haus

im Juli  *

Ihr Ansprechpartner für Anzeigenschaltung und Beiträge:

Katrin Schneider (Projektleiterin & Kundenbetreuerin)
katrin.schneider@druckhaus-borna.de · Ç 0173 5660282
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Legende: 23  – Erscheinungstermin  23  – Redaktionsschluss (für Privatanzeigen gilt der folgende Montag)

* Alle Veranstaltungstermine unter Vorbehalt! (Stand 12/2023)


